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Engelskirchener Rundgang ein voller Erfolg

Foto: Mojan Kaufmann, Bearbeitung Gebauer MediaFoto: Mojan Kaufmann, Bearbeitung Gebauer MediaFoto: Mojan Kaufmann, Bearbeitung Gebauer MediaFoto: Mojan Kaufmann, Bearbeitung Gebauer MediaFoto: Mojan Kaufmann, Bearbeitung Gebauer Media

Ob wir das so kurz vor Karneval
machen sollen? Das war die Fra-
ge, die sich das neue „Netzwerk
Engelskirchen“ stellte, als die
Mitglieder einen Termin für ihre
geplante Demo „Laut für die De-
mokratie“ suchten. Sie entschie-
den sich für den Mittwoch vor Alt-
weiber und tatsächlich wurde es
trotzdem ein voller Erfolg. 50 Per-
sonen waren offiziell angemeldet,
doch schon im Vorfeld hatten sich
Polizei und Ordnungsamt auf eine

größere Anzahl eingestellt. Es
wurden dann aber tatsächlich
knapp 600 Menschen, die lär-
mend durch den Ort zogen. Nach-
dem Gero Karthaus in seiner Rede
dem Schreck über die Notwen-
digkeit solcher Demonstrationen
im ganzen Land Ausdruck gege-
ben hatte, sprach Gerhard Jen-
ders von „Oberberg ist bunt, nicht
braun.“ Er schilderte anschaulich
die Geschichte rund um Edmund
Schiefeling. Nach diesem verfolg-

ten Engelskirchener Journalisten
und Zeitungsverleger war der
Platz benannt worden. In Erinne-
rung an ihn wird im März dieses
Jahres dort ein Denkmal enthüllt
werden. Ein echtes Stück Zeitge-
schichte, dessen Wiederholung
alle Anwesenden auch mit ihrer
großen Demonstration verhindern
wollen.
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Einweihung Hörstele mit Illustration zur Geschichte von
Edmund Schiefeling am 08.03.2024 um 10.00 Uhr

Einladung durch die Gemeinde Engelskirchen und die Nachkommen vonEinladung durch die Gemeinde Engelskirchen und die Nachkommen vonEinladung durch die Gemeinde Engelskirchen und die Nachkommen vonEinladung durch die Gemeinde Engelskirchen und die Nachkommen vonEinladung durch die Gemeinde Engelskirchen und die Nachkommen von
Edmund SchiefelingEdmund SchiefelingEdmund SchiefelingEdmund SchiefelingEdmund Schiefeling

Um die Erinnerung an Edmund
Schiefeling lebendig zu halten,
wurde bereits in den 80er Jahren
ein zentraler Platz in Engelskir-
chen nach ihm benannt. Allerdings
fehlen dort bislang jegliche Infor-
mationen zum Namensgeber. Um
das zu ändern, haben seine Nach-
kommen ein Projekt ins Leben ge-
rufen, das sein Leben und sein ge-
sellschaftliches Engagement doku-
mentiert.
In Zusammenarbeit mit der Bon-
ner Kulturwissenschaftlerin Dr.
Katrin Hieke und dem Bildungsin-
stitut tinkerbrain aus Lohmar wur-
de ein multimediales Informations-
portal geschaffen. Das Herzstück
wird auf dem Edmund-Schiefeling-
Platz installiert - eine sorgfältig
gestaltete Illustration, die durch
eine Hörstele ergänzt wird, um ver-
schiedene Sinne anzusprechen.
Mittels eines QR-Codes ist zudem
eine Website zugänglich, die um-
fassende Informationen über Ed-
mund Schiefeling präsentiert.
Ein besonderes Anliegen der Initi-
atoren ist es, junge Menschen für
die Geschichte von Edmund Schie-
feling und für gesellschaftliche und
politische Fragen zu begeistern. Aus
diesem Grund wird die Zusammen-
arbeit mit Engelskirchener Schu-
len großgeschrieben. Bereits die

Eröffnung wird von Schülerinnen
und Schülern des Aggertal-Gym-
nasiums mit einem abwechslungs-
reichen Programm gestaltet.
Mit der Einweihung ist das Projekt
rundum Edmund Schiefeling
keineswegs beendet; zahlreiche
weitere Ideen sind mit jungen
Menschen entwickelt worden und
werden auch durch die Einbezie-
hung anderer Schulen in den kom-
menden Monaten und Jahren fort-
geführt und verwirklicht.
Die Initiatoren freuen sich über die
Unterstützung von Bürgermeister
Dr. Karthaus und die geschlossene
Zustimmung des Gemeinderats.
Edmund Schiefeling (1882-1947)
hat sich in der Gemeinde Engels-
kirchen als Chefredakteur und He-
rausgeber der Tageszeitung „Berg-
ischen Wacht“ und als engagierter
Demokrat einen Namen gemacht.
Schiefeling setzte sich frühzeitig
gegen den Nationalsozialismus ein
und kämpfte trotz Verfolgung und
Inhaftierung für die Werte der De-
mokratie, Meinungsfreiheit und
Pressefreiheit.
Im Jahr 1946 wurde er zum Bürger-
meister gewählt. Während seiner
kurzen Amtszeit bis zu seinem Tod
widmete er sich mit großem Enga-
gement dem Wiederaufbau der Ge-
meinde. (SL)

Pächter oder Pächterin für unseren Kiosk im
Panoramabad gesucht
Nach der umfangreichen Sanierung
des Panoramabades im Jahr 2021
erfreut sich das Bad großer Be-
liebtheit. Jährlich freuen wir uns
über durchschnittlich 30.000 Be-
sucherinnen und Besucher.
Neben dem 50 Meter langen
Hauptbecken mit angrenzendem
Sprungturm (3 Meter), Sprungbrett
(1 Meter) und Wellenrutsche lädt
die große Liegewiese am Hang mit
Panoramablick über das Aggertal
zum Verweilen ein. Für unsere jun-
gen Gäste stehen darüber hinaus
noch ein Nichtschwimmerbecken
mit kleiner Rutsche sowie ein Was-
serspielplatz zur Verfügung. Das
Panoramabad Engelskirchen - eine
Perle im Oberbergischen.
Nachdem die derzeitige Pächterin

nach vielen Jahren aufhört, verpach-
tet die Gemeinde Engelskirchen
den Kioskbetrieb ab Saisonbeginn
2024 neu. Zum Kiosk gehören 1
Verkaufsraum, 1 Lagerraum, 1 Kü-
che, 1 Kellerraum, 1 WC, 1 Dusch-
raum sowie eine großzügige Ter-
rasse für Tische und Stühle. Vor-
handene Einrichtungsgegenstände
können ggf. von der bisherigen Päch-
terin übernommen werden. Der
Kontakt kann über die Gemeinde
hergestellt werden.
Sie wollen sich als Pächter eigen-
verantwortlich um das leibliche
Wohl unserer Badegäste kümmern,
erfüllen gaststättenrechtliche Vor-
aussetzungen, sind eine zuverläs-
sige und freundliche Persönlichkeit
und verfügen idealer Weise auch

über einschlägige Erfahrungen im
Gaststättengewerbe? Dann sind Sie
bei uns genau richtig!
Das Angebot soll freibadtypische
Getränke und Speisen enthalten. Die
Öffnungszeiten des Kiosks sind an
die Öffnungszeiten des Freibades
gekoppelt, i.d.R. von Mitte Mai bis
Anfang September von 10.00 bis
19.30 Uhr. Der Verkauf von hochpro-
zentigem Alkoholika und Alcopops
ist nicht erwünscht. Saisonpacht auf
Besucherbasis, die Reinigung der
zum Kiosk gehörenden Räumlich-
keiten muss selbst erfolgen. Zuzü-
glich entstehen Kosten für Wasser,
Energie und Müllentsorgung. Der
Pachtvertrag wird zunächst für eine
Saison abgeschlossen. Die Gemein-
de Engelskirchen ist an einer dauer-

haften Vermietung interessiert.
Zwecks näherer Informationen so-
wie Vereinbarung eines Besichti-
gungstermins vor Ort, wenden Sie
sich bitte an:
Gemeindeverwaltung Engelskirchen
Guido Lemmer
Telefon: 02263 83-210
E-Mail:
guido.lemmer@engelskirchen.de
oderoderoderoderoder
Petra Klee
Telefon: 02263 83-195
E-Mail:
petra.klee@engelskirchen.de
Ihre aussagekräftige Bewerbung sen-
den Sie bitte bis zum 24.03.2024 an
die Gemeinde Engelskirchen,
z.Hd. Guido Lemmer, Engels-Platz 4,
51766 Engelskirchen.
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„Was passiert im Engelsquartier“

Rathauskonzert Engelskirchen mit dem „Duo Ambre“

Klara Gronet, ViolineKlara Gronet, ViolineKlara Gronet, ViolineKlara Gronet, ViolineKlara Gronet, Violine

Am Sonntag, 17. März 2024 gas-
tiert das „Duo Ambre“ um 17.00
Uhr im Ratssaal des Rathauses
Engelskirchen, beide sind Stipen-
diaten der Werner Richard - Dr.
Carl Dörken Stiftung.
Klara GronetKlara GronetKlara GronetKlara GronetKlara Gronet, geboren 2000 in
Warschau, Polen, hat im Alter von
sieben Jahren mit Anna Rzymysz-
kiewicz in Warschau angefangen,
Geige zu spielen. Nach ihrem Ba-
chelor-Diplom an der ZUYD
Maastricht Academy of Music bei
Prof. Robert Szreder, der ihre
künstlerische Ausbildung seit
2015 begleitet, studiert sie derzeit
im Master an der Hochschule für
Musik und Tanz Köln bei Prof. Mi-
haela Martin.
Klara Gronet hat eine Reihe re-
nommierter nationaler und inter-
nationaler Wettbewerbe gewon-
nen und mehrere von Kritikern
gelobte Solokonzerte in den Nie-

derlanden und in Polen gegeben.
Als Solistin ist sie u.a. mit dem
Amadeus Chamber Orchestra des
Polnischen Radio und dem Sinfo-
nieorchester Delft aufgetreten.
Sie konzertierte im Concertge-
bouw Amsterdam, in der Phillips
Hall Eindhoven, im Mozarteum
Salzburg, in der Duke“s Hall Lon-
don sowie in der Warschauer Phil-
harmonie, im NOSPR, im Studio
S1, im Königsschloss Warschau
und in vielen weiteren Konzert-
sälen.
Sonja KowollikSonja KowollikSonja KowollikSonja KowollikSonja Kowollik, geboren 2001 in
Bottrop, erhielt ihren ersten Kla-
vierunterricht im Alter von fünf
Jahren und war ab 2011 Jungstu-
dentin an der Jugendakademie
Münster bei Thomas Reckmann
und Prof. Michael Keller. Seit 2018
studiert sie bei Prof. Claudio Mar-
tínez Mehner und Prof. Nina Tich-
man an der Hochschule für Musik

und Tanz Köln und absolvierte
2021/22 zwei Semester bei Prof.
Matti Raekallio an der Sibelius
Academy Helsinki..
Sonja Kowollik wurde national
und international ausgezeich-

net, darunter mit dem GWK-Mu-
sikpreis 2021 und dem Interna-
tionalen Bacewicz Preis 2022,
ersten Preisen beim Bundes-
wettbewerb „Jugend musiziert“
und dem „Beethoven Bonnensis
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Sonja Kowollik, KlavierSonja Kowollik, KlavierSonja Kowollik, KlavierSonja Kowollik, KlavierSonja Kowollik, Klavier

Wettbewerb“, sowie mit Sonder-
preisen der Yamaha Music Euro-
pe GmbH, des Deutschen Ton-
künstlerverbandes, der Deut-
schen Stiftung Musikleben u.a.
Sie wurde eingeladen zu Auftrit-
ten beim Schleswig-Holstein
Musikfestival, dem Beethoven-
Fest Bonn, dem Encuentro de
Santander sowie in der Kölner
Philharmonie, der Laeiszhalle
Hamburg, der Tonhalle Düssel-
dorf und auf Schloss Bellevue.
Darüber hinaus spielte sie im
europäischen Ausland, Japan,
Australien und Indien und war
im deutschen und polnischen
Rundfunk und Fernsehen zu hö-
ren.

Zusammen sind Klara Gronet und
Sonja Kowollik als „Duo Ambré“
auf Tour und am 17.03. im Rat-
haus Engelskirchen zu Gast. Mo-
zart, Bach, Brahms und Chopin,
Weinberg und Debussy stehen auf
dem Programm der jungen Musi-
kerinnen.
Karten zum Preis von 18 €/ermä-
ßigt 12 € jeweils zuzügl. 1 € VVK
Gebühr gibt es an folgenden Vor-
verkaufsstellen:
Bürgerbüro der Gemeinde Engels-
kirchen
02263/83-401 bis 83-405
Spielwaren Kurth, Engelskirchen
02263/901491
Dat Lädchen Lüders, Ründeroth
02263/5413

Wounded Knees

23.03.2024
-live im Wolllager-
Pulsierende Drums, angeschoben
von prägnantem Bass bilden die
Grundlage für treibende Grooves,
auf denen Keyboard und Gitarre
die Klangfarben für bis zu fünf-
stimmige Gesangsparts aufbau-
en.
Mit groovigen Arrangements ge-
neriert die Band einen Stilmix aus
bekannten, aber auch mal weni-
ger bekannten Funk, Soul, Jazz-

Kleidertausch im Rathaus
Engelskirchen
Frischer Wind im Kleiderschrank - ohne
Kosten und Umweltbelastung

Umwelttag in Loope
Aufruf zum Frühjahrsputz am 16. März 2024

Am Freitag 22.03.2024, 17:30Freitag 22.03.2024, 17:30Freitag 22.03.2024, 17:30Freitag 22.03.2024, 17:30Freitag 22.03.2024, 17:30
bis 19:00 Uhrbis  19:00 Uhrbis  19:00 Uhrbis  19:00 Uhrbis  19:00 Uhr, veranstaltet
die Fairtrade Steuerungsgrup-
pe wieder einen „Kleider-
tausch“ - im Foyer des Rathau-
ses in Engelskirchen, Engels-
Platz 4.

rock - u. Rocksongs der vergan-
genen Jahrzehnte. Viel Spielfreu-
de und eigene Interpretationen
runden das Ganze ab.
Dietmar Pohl KeyboardDietmar Pohl KeyboardDietmar Pohl KeyboardDietmar Pohl KeyboardDietmar Pohl Keyboard
Matthias Bosbach DrumsMatthias Bosbach DrumsMatthias Bosbach DrumsMatthias Bosbach DrumsMatthias Bosbach Drums
Norbert Hamm BassNorbert Hamm BassNorbert Hamm BassNorbert Hamm BassNorbert Hamm Bass
Roland Pohl GitarreRoland Pohl GitarreRoland Pohl GitarreRoland Pohl GitarreRoland Pohl Gitarre
Edgar Hasenburg GesangEdgar Hasenburg GesangEdgar Hasenburg GesangEdgar Hasenburg GesangEdgar Hasenburg Gesang
19:30 Uhr19:30 Uhr19:30 Uhr19:30 Uhr19:30 Uhr,,,,, Eintritt 12,00€  Eintritt 12,00€  Eintritt 12,00€  Eintritt 12,00€  Eintritt 12,00€ Abend-Abend-Abend-Abend-Abend-
kassekassekassekassekasse
ANMELDUNG/RESERVIERUNG:ANMELDUNG/RESERVIERUNG:ANMELDUNG/RESERVIERUNG:ANMELDUNG/RESERVIERUNG:ANMELDUNG/RESERVIERUNG:
wwwwwwwwwwwwwww.engelsart.de/progamm.engelsart.de/progamm.engelsart.de/progamm.engelsart.de/progamm.engelsart.de/progamm

Ende: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde Engelskirchen

Am Samstag, den 16. März ver-
anstaltet der Bürger- und Ver-
schönerungsverein Loope zu-
sammen mit Schülerinnen und
Schülern der Katholischen
Grundschule Loope den Um-
welttag 2024. Treffpunkt ist um
9:00 Uhr auf dem Dorfplatz/
Plan-de-Cuques-Platz im Quel-
lenweg.
Nach kurzer Einweisung und
ausgerüstet mit Greifzangen
und Müllsäcken geht es von
dort in kleinen Gruppen auf
vorher festgelegten Routen
durch den Ort, um den wilden
Müll einzusammeln.
Das Equipment und den Abfall-
container stellt der BAV zur
Verfügung. Der Einsatz endet
wieder mit einem kleinen Im-

biss auf dem Dorfplatz.
Alle Mitglieder und Bürgerinnen
und Bürger von Loope sind auf-
gerufen, sich an der Aktion zu
beteiligen. Der Bürgerverein
freut sich auf rege Unterstüt-
zung!
Weitere Einzelheiten gibt es auf
der Internetseite des Bürger-
vereins unter
www.bvv-loope.de
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Jahresempfang der SPD
Wir laden ein: Sonntag, 3. März ab 15:00 im Bürgersaal

Wechsel in der SPD-Ratsfraktion
Langer geht- Schreyer-Vogt kommt

Rolf Lange (2.v.li.) mit Monika Güdelhöfer, Bürgermeister Dr. GeroRolf Lange (2.v.li.) mit Monika Güdelhöfer, Bürgermeister Dr. GeroRolf Lange (2.v.li.) mit Monika Güdelhöfer, Bürgermeister Dr. GeroRolf Lange (2.v.li.) mit Monika Güdelhöfer, Bürgermeister Dr. GeroRolf Lange (2.v.li.) mit Monika Güdelhöfer, Bürgermeister Dr. Gero
Karthaus und Fraktionschef Wolfgang Brelöhr (v.li.)Karthaus und Fraktionschef Wolfgang Brelöhr (v.li.)Karthaus und Fraktionschef Wolfgang Brelöhr (v.li.)Karthaus und Fraktionschef Wolfgang Brelöhr (v.li.)Karthaus und Fraktionschef Wolfgang Brelöhr (v.li.)

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

In diesem Jahr haben wir MarMarMarMarMar-----
tin Mikattin Mikattin Mikattin Mikattin Mikat zu Gast. Mikat ist 39
Jahre alt, gebürtiger Engelskir-
chener und begeisterter Grün-
helm.
Die Grünhelme sind ein Verein,
der intereligiös agiert und in

seinen Einsätzen Nothilfe,
Flüchtlingshilfe und Aufbauhil-
fe leistet. Begeistert war Mi-
kat sofort von der selbstver-
ständlichen Hilfe, die von den
Grünhelmen in Krisen- und Not-
fällen getätigt wird.

Gegründet wurden die Grün-
helme 2003 von Rupert Neu-
deck. Mikat war von 2014 - 2021
dessen Nachfolger als Vor-
standsvorsitzender.
Kommen Sie gerne vorbei, um
Mikat und die Arbeit der Grün-

helme kennenzulernen, sich ein
Bild zu machen, zu diskutieren.
Musikalisch begleitet wird die
Veranstaltung von TWO for YOU,
im Anschluss Kaffee und Ku-
chen.
Text: Dawn Stiefelhagen

Henrike Schreyer-Vogt (re.) mit (v.re.) Bürgermeister Dr. Gero Karthaus,Henrike Schreyer-Vogt (re.) mit (v.re.) Bürgermeister Dr. Gero Karthaus,Henrike Schreyer-Vogt (re.) mit (v.re.) Bürgermeister Dr. Gero Karthaus,Henrike Schreyer-Vogt (re.) mit (v.re.) Bürgermeister Dr. Gero Karthaus,Henrike Schreyer-Vogt (re.) mit (v.re.) Bürgermeister Dr. Gero Karthaus,
stv. Fraktionsvorsitzende Monika Güdelhöfer und Wolfgang Brelöhrstv. Fraktionsvorsitzende Monika Güdelhöfer und Wolfgang Brelöhrstv. Fraktionsvorsitzende Monika Güdelhöfer und Wolfgang Brelöhrstv. Fraktionsvorsitzende Monika Güdelhöfer und Wolfgang Brelöhrstv. Fraktionsvorsitzende Monika Güdelhöfer und Wolfgang Brelöhr

In der letzten Ratssitzung verab-
schiedete der Bürgermeister un-
seren Parteifreund Rolf Langer.
Langer war seit 2024 als direkt
gewählter SPD-Kandidat Mitglied
unserer Fraktion. Er war Mitglied
im Haupt- und Finanzausschuss
und dem Rechnungsprüfungsaus-
schuss, war Mitglied im Verwal-
tungsrat der Gemeinde Engelskir-
chen und der EGE, Entwicklungs-
gesellschaft Engelskirchen mbH.
Zudem war er intensiv im AK Ziele
und Kennzahlen tätig. Kurz: er war
unser Mann der Zahlen, immer
akribisch und genau, kannte alles
und prüfte bis auf die letzte Kom-
mastelle gewissenhaft.

Er war damit nicht unwesentlich
in der Phase der Stabilisierung
des Gemeindehaushaltes betei-
ligt, wie der Bürgermeister in sei-
ner Verabschiedungsrede be-
merkte. Zudem war Rolf Langer
von 2014 - 2020 Mitglied im Be-
triebsausschuss sowie der Mit-
gliederversammlung des Städte-
und Gemeindebunds, seit Novem-
ber 2020 auch stellv. Vorsitzen-
der im Wahlprüfungsausschuss.
Wir haben allen Grund „Danke
Rolf“ zu sagen und wünschen für
die Zukunft alles Gute.
Henrike Schreyer-Vogt folgt nun
als neues Ratsmitglied über die
Liste nach. Sie ist gelernte Indus-

triekauffrau und studierte Be-
triebswirtin. Sie hat bereits Er-
fahrung im politischen Raum, war
bereits als Sachkundige Bürgerin
im Planungs- und Umweltaus-
schuss sowie dem Sportausschuss
aktiv, zudem von 2014 - 2020 Mit-
glied der SPD-Kreistagsfraktion.
Sie ist darüber hinaus auch im
Ehrenamt aktiv.
Als Mitglied im Förderverein des
Freibades Engelskirchen hatte sie
die Idee für ein 24-Stunden-
Schwimmen. Daraus wurde das
Konzept für eine Gesundheits-
und Fitnessaktion für die Gemein-
de Engelskirchen entwickelt, die
dann als „Himmlisch Fit“ 2011 zum

ersten Mal an den Start ging. 2017
wurde Schreyer-Vogt in den Vor-
stand des Kreissportbunds Ober-
berg berufen und seit 2021 ist die
stellv. Leiterin der DLRG Ortsgrup-
pe Engelskirchen, wo sie auch in
der Schwimmausbildung tätig ist.
Sie ist eine überzeugte vielseitig
engagierte Demokratin. Die SPD
freut sich auf eine gute engagier-
te Zusammenarbeit!
Text: Dawn Stiefelhagen
Kontakt zur SPD Engelskirchen:
Homepage: spd-engelskirchen.de
Mailto:
info@spd-engelskirchen.de
www.facebook.com/spd.
engelskirchen
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Gedanken in der Fastenzeit

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Telefon 02267 7058, www.wasserfuhr-gmbh.de
51688 Wipperfürth · Klingsiepen 7-9 (an der B506)

MÖBELHAUS

Wir möbeln Sie auf!

G
m

bH

AACCHHTTUUNG:
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Peter Prinz bleibt Vorsitzender der FDP Engelskirchen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Was hatten wir in der vergange-
nen Session wieder einen Spaß!
Unser Dank gilt den zahllosen en-
gagierten Karnevalistinnen und
Karnevalisten, die sich mit gan-
zem Herzen in Ehrenämtern en-
gagieren, die über weite Teile des
Jahres im Hintergrund stehen und
doch so wichtig für unser gesell-
schaftliches Zusammenleben sind.
Ohne diesen aufopfernden Einsatz
wären unser Alltag und auch der
Jahreslauf ein ganzes Stück tris-
ter und schwerer.
Apropos: Nun hat mit der Fasten-
zeit wieder ein Abschnitt begon-
nen, der für viele ohne große Fei-
ern und Musik eine schwierigere
und je nach selbstauferlegter Fas-
tenregel auch entbehrungsreiche
Zeit ist. Vielleicht sollten wir die
bevorstehenden Wochen umso
mehr nutzen, um aufeinander Acht
zu geben. Vielleicht sollten wir
nochmal gerade mit denen das
Gespräch suchen, mit denen wir
uns schon länger nicht mehr un-
terhalten haben. Jede und jeder
von uns ist nämlich sicher auch
im Kleinen mit dafür verantwort-

lich, der leider immer tiefer grei-
fenden Spaltung unserer Gesell-
schaft entgegenzuwirken.
Wie so viele andere bin ich scho-
ckiert über die immer offener zur
Schau gestellten extremistischen
Gedanken einiger, die unseren
Staat und unsere Gesellschaft in
ihrer jetzigen Form abschaffen wol-
len. Viele Menschen sind zu Recht
enttäuscht von der derzeitigen
Bundespolitik. Dennoch muss je-
dem klar sein, dass eine Verant-
wortungsübernahme durch Extre-
misten alles nur schlimmer ma-
chen würde - und die Gefahr einer
solchen besteht bei den
zwischenzeitlichen Zustimmungs-
werten durchaus. Es gibt in Oppo-
sition und Regierung genügend
demokratische Kräfte, die in einer
neuen Koalition unser Land wieder
auf einen guten Weg bringen kön-
nen. Deshalb sollte niemand aus
bloßem Protest extremistische Par-
teien unterstützen, die in vielerlei
Hinsicht eine Gefahr für unseren
gesellschaftlichen Zusammenhalt
und unser Land sind.
Ich bin froh darüber, dass derzeit

so viele Menschen öffentlich klar
machen, wie sehr sie extremisti-
sches Gedankengut ablehnen und
dass sie für unsere Demokratie
einstehen. Mich freut auch, dass
einige demokratische Parteien in
letzter Zeit darüber berichten,
dass überdurchschnittlich viele
Mitgliedsanträge eingehen. Die
Zahl der Parteimitglieder in der
Bundesrepublik Deutschland hat
in den vergangenen 30 Jahren ra-
pide abgenommen. Das ist sehr
bedauerlich, denn unsere Partei-
en sind und bleiben Basisbewe-
gungen, in denen die Mitglieder
und Delegierten darüber ent-
scheiden, in welche Richtung es
gehen soll. Jeder von uns kann
also tatsächlich etwas bewirken
und verändern. Ich möchte des-
halb ganz herzlich darum werben,
dass Sie vielleicht die ruhigeren
Wochen der Fastenzeit einmal
dazu nutzen, darüber nachzuden-
ken, ob eine Mitgliedschaft in ei-
ner demokratischen Partei nicht
das richtige für Sie sein könnte.
So könnten Sie dauerhaft dabei
mithelfen, unsere Demokratie und

unser Land auf Kurs zu halten - ob
im Hintergrund als „Fördermit-
glied“ oder aktiv, beispielsweise
als sachkundiger Bürger oder
Fraktionsmitglied bei uns in der
Gemeinde Engelskirchen. Als CDU
heißen wir zusätzliche Unterstüt-
zung und frische Impulse immer
willkommen - sicherlich ebenso
wie die Kolleginnen und Kollegen
bei SPD, Grünen und FDP, mit de-
nen wir in der Sache streiten mö-
gen, die wir aber persönlich
ebenso wie ihren Einsatz für Land
und Demokratie immer respek-
tieren.
Bei Interesse melden Sie sich
doch einfach mal unter 0176-
23165084 oder miebach@cdu-
engelskirchen.de oder werden Sie
direkt Mitglied unter www.cdu.de/
mitgliedsformular - wir freuen uns
auf Sie!
Vielen Dank an alle, die sich in
diesen Wochen der Fastenzeit auf
die eine oder andere Weise auf-
machen, um etwas zum Guten zu
verändern. Ihnen allen dabei gu-
tes Gelingen!
Lukas Miebach

Motivation für Europawahlkampf
ist hoch.
Kürzlich fand der ordentliche Orts-
parteitag der Freien Demokraten
Engelskirchen mit Vorstandswah-
len statt.
Der Vorsitzende PETER PRINZ
blickte zusammen mit seinem
Ratskollegen CHRISTOPHER SKER-
KA auf das vergangene politische
Jahr zurück. Nicht nur die Bundes-

politik war immer wieder Thema
bei Veranstaltungen vor Ort. Auch
die Kommunalpolitik war im letz-
ten Jahr sehr ereignisreich. Hier
blickte Skerka auf den Bürgerent-
scheid und die Haushaltssituation
zurück.
Anschließend motivierte PETER
PRINZ für den anstehenden Wahl-
kampf zur Europawahl im Juni
2024. Mit der kürzlich gewählten

Spitzenkandidatin Marie-Agnes
Strack-Zimmermann sieht der die
FDP gut aufgestellt. „Sie ist eine
Frau der klaren Worte. Sie wird es
schaffen der Europawahl die nöti-
ge Aufmerksamkeit zu verschaf-
fen“, so PETER PRINZ.
Im Anschluss wählten die Mitglie-
der ihren Vorstand. Peter PRINZ
bleibt Vorsitzender. Seine Stellver-
treter sind André Masel und Mar-

tin Harr. Das Amt des Schriftfüh-
rers bekleidet Christopher Sker-
ka, alter und neuer Schatzmeister
ist Frank Fischer. Dr. Walter Stoll
und Lea Woernlein komplettieren
den Vorstand als Beisitzer. Rein-
hold Müller als Mitglied des Ober-
bergischen Kreistages und des
Regionalrats Köln gehört dem Gre-
mium als beratendes Mitglied an.

Frank Fischer
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Herzliche Einladung zum
Lesetreff
Förderverein Büchereien
für Engelskirchen e. V.

Jahreshauptversammlung
2023 der Imker am
30. Januar
Wiederwahl des alten Vorstandes, jedoch
ohne Kassenwart

Traditionsverein TSV
Ründeroth lädt zur JHV ein

Es stehen einige wichtige Entschei-Es stehen einige wichtige Entschei-Es stehen einige wichtige Entschei-Es stehen einige wichtige Entschei-Es stehen einige wichtige Entschei-
dung an.dung an.dung an.dung an.dung an.

Am Mittwoch, 6. März,6. März,6. März,6. März,6. März, findet um
18.30 Uhr18.30 Uhr18.30 Uhr18.30 Uhr18.30 Uhr der nächste Lesetreff
in der Bücherei in EngelskirchenBücherei in EngelskirchenBücherei in EngelskirchenBücherei in EngelskirchenBücherei in Engelskirchen
(in der Grundschule, Bergische Str.
56, Eingang linke Seite) statt.
Ilse Lindenbaum hat wieder vier
interessante Bücher verschiede-
ner Genre ausgesucht, die in ge-
mütlicher Runde vorgestellt und
besprochen werden:
„Die Formel der Hoffnung (Cul-
len)“, „Zauber der Stille (Illies)“,

„Der 13. Mann (Schwieker/Tso-
kos)“ und „Das Café ohne Namen
(Seethaler)“.
Wir freuen uns auf einen kurzwei-
ligen Abend mit vielen Lesebe-
geisterten und einem regen Aus-
tausch.

Förderverein Büchereien für En-
gelskirchen e. V.
www.buechereien-engels
kirchen.de

Die Verantwortlichen des Im-
kervereins Engelskirchen und
Umgebung e. V. freuten sich
trotz winterlicher Verhältnisse
über eine angemessene Teil-
nehmerzahl bei der Jahres-
hauptversammlung 2023, mehr
als 25 Mitglieder nahmen an
der 2-stündigen Versammlung
teil. Vorsitzender Johannes
Schuster stellte mit der Begrü-
ßung die Beschlussfähigkeit
fest, denn u. a. standen Neu-
wahlen an.
Mit einer Gedenkminute erin-
nerte man sich der verstorbe-
nen Imker im vergangenen Jahr
(Hermann Schumann - Bicken-
bach, gest. 2. Mai 2023) und
Hubert Bosbach, gest. 29. De-
zember 2023 - Frielingsdorf).
Neben den traditionellen Be-
richtspflichten des Vorstandes
sowie des Kassenwartes wurde
durch den ehemaligen Vorsit-
zenden Peter Kühnapfel auf Vor-
schlag und durch die Versamm-
lung bestätigt, dem Vorstand
die Entlastung der beiden Jah-
re erteilt.
Kühnapfel übernahm danach
auch die Wahl des Vorstandes
für die kommenden beiden Jah-
re. Johannes Schuster Vorsitzen-

der, Georg Amser sein Vertreter,
und Helmut Mörchen Schriftfüh-
rer wurden einstimmig wieder-
gewählt. Michael Schmitz gab
aus privaten Gründen die Funk-
tion des Kassenwartes ab. Aus
der Versammlung konnte jedoch
keine Nachfolgerin/kein Nach-
folger gefunden werden. Schmitz
erklärte sich aber bereit, die
Kassen kommissarisch weiter-
zuführen. Jetzt heißt es eine
Nachfolgerin / einen Nachfolger
zu finden.
Als besonderes Ereignis im ver-
gangenen Jahr war die „erste
Begegnung der Asiatischen Hor-
nisse (vespa velutina)“, die im
Herbst in Bickenbach an Bie-
nenstöcken der Imker gesich-
tet, das Nest gefunden und von
Profis des Umweltamtes Gum-
mersbach vernichtet wurde.
Eine invasive Insektenart, die,
wie es der Namen schon sagt,
aus Asien eingeschleppt, die
zum Schutz der heimischen Be-
stäuber vernichtet werden
muss.
Die Nächste Imkerversamm-
lung ist für den 12. März, 18.30
Uhr, im Sportheim Loope vorge-
plant. Interessierte sind herz-
lich eingeladen.

Der „Turn- und Sportverein Rün-
deroth von 1858 e. V.“ lädt seine
Mitglieder und Interessierte zur
Jahreshauptversammlung ein.
Diesmal stehen neben den übli-
chen Neuwahlen, Entlastungen
und Neubesetzungen diverser
Posten auch ein paar außerge-
wöhnliche Punkte auf dem Pro-
gramm.
So wird zum Beispiel über den
Antrag auf eine längst überfällige
Anpassung der Mitgliedsbeiträge
diskutiert und anschließend ab-
gestimmt.
Ebenfalls wird auch besprochen,
wie sich der TSV an der für den
Sommer geplanten 850 Jahr-Feier
Ründeroths beteiligen wird. Na-
türlich können Mitglieder auch
noch eigene Anträge (wozu auch
immer) bis zum 5. März beim Vor-
sitzenden anmelden: Werner Heis-
sner, Tel. 0162 - 9394590 oder

werner.heissner@web.de.
Auf jeden Fall freund sich der Vor-
stand auf eine hoffentlich rege
Teilnahme.
Wann: Mittwoch, 13. März
Um: 18.58 Uhr
Wo: kath. Pfarrheim St.Jakobus in
Ründeroth (Hauptstraße 22).
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FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite
Gitta Quercia-Naumann erinner-
te als Mitglied des Orgateams an
die Anfänge der Anwerbung von
damals so genannten „Gastarbei-
tern“. „Ohne diese Menschen,
wäre unser Wirtschaftswachstum

gar nicht möglich gewesen“, sag-
te sie, „aber in unseren Ge-
schichtsbüchern tauchen sie nicht
auf, obwohl sie mittlerweile in der
3. und 4. Generation hier leben,
arbeiten und gar nicht mehr weg-

zudenken sind.“ Nein, wegzuden-
ken sind diese Menschen nicht
mehr!
Jeder hat mittlerweile Freunde,
Familie, eine Friseurin, einen
Arzt, eine Bankerin, einen Hand-

werker, der nicht biodeutsch ist.
Zusammen in Frieden in unserer
Demokratie zu leben, dafür
macht die Gruppe sich weiter
stark und plant die nächsten Ak-
tionen.

Kinderkochkurse
in den Osterferien

Anzeige

Im Kochstudio der AggerEner-
gie finden in den Osterferien
wieder Kochkurse für Kinder im
Alter von 6 bis 12 Jahren statt.
Neben Grundlagen der Zuberei-
tung von gesunden Gerichten,
bekommen die
Teilnehmer*innen auch einen
Einblick in den sparsamen Um-
gang mit Energie.
Es werden zwei Einzeltermine
angeboten, die am 25. und 26.

März jeweils von 9:30 Uhr bis
12:00 Uhr im Verwaltungsge-
bäude der AggerEnergie in der
Alexander-Fleming-Straße 2 in
Gummersbach stattfinden. Die
Kosten belaufen sich auf 5 € pro
Kind. Anmeldungen nimmt Vera
Zielberg telefonisch unter 02261
3003-120 oder per E-Mail mit
dem Betreff „KiKoKu“ an
veranstaltung@aggerenergie.de
entgegen.

Baustelle für die Natur

FeuersalamanderFeuersalamanderFeuersalamanderFeuersalamanderFeuersalamander

HeckenbereichHeckenbereichHeckenbereichHeckenbereichHeckenbereich

Auswahl an heimischen Hecken-Auswahl an heimischen Hecken-Auswahl an heimischen Hecken-Auswahl an heimischen Hecken-Auswahl an heimischen Hecken-
pflanzenpflanzenpflanzenpflanzenpflanzen

Bereits im letzten Jahr ist ein En-
gelskirchener Grundstückseigen-
tümer an das Team des Garten-
betriebs Bunte Beete und NABU
Oberberg herangetreten, um zwei
innerstädtische Grundstücke in
Engelskirchen naturnaher zu ge-
stallten. Die Idee hinter dem Vor-
haben hat alle von Beginn an po-
sitiv überzeugt und begeistert,
geben wir der Natur ein Stück
zurück! So einfach und so wich-
tig!
Die Planungen vor der finalen
Umsetzung haben sich etwas in
die Länge gezogen, denn die Fra-
ge musste geklärt werden, wie
kombiniert man das dörfliche Le-
bensumfeld inkl. eines modernen
Ordnungsweltbildes mit den Be-
langen der Natur? Nachdem alles
gründlich abgestimmt wurde, kam
es in den letzten Wintertagen die-
ses Jahres zum finalen Start.
Was ist nun geplant? Die gesam-
te Palette an Elementen eines
Naturgartes von Steinhaufen,
Holzstapeln, Hecken, Nistmög-
lichkeiten für Insekten und Vögel
sowie der Rückbau von Verbau-
ung werden zum Zuge kommen.
Ein Rundum-Glücklich-Paket für
die Artenvielfalt. Selbst anderorts

rar gewordene Lebensräume un-
serer ausgeräumten Kulturland-
schaft, wie magere Blühwiesen,
werden zukünftig entstehen, in
direkter Nachbarschaft zu einer
Streuobstwiese.
Der für den ersten Blick etwas
ungewohnte, leicht chaotische
Anblick eines Naturgartens ent-
faltet seine Schönheit das ganze
Jahr über, denn stets gibt es Neues
zu entdecken, in abwechselnden
Blühzeiträumen.
Im ersten Schritt wurde nun eine
3-reihige Vogelschutzhecke am
Waldrand angelegt und vereinzel-

te Heckengehölze in Hanglage
gepflanzt. Um die angebrachten
Nistkästen zu schützen, wurde
eine kleine Auswahl an dornigem
Strauchwerk zum Schutz vor Nest-
räubern hinzugepflanzt.
Im nächsten Schritt wird nun die
Anlage von Steinhaufen und Tot-
holzhaufen erfolgen sowie der

Rückbau der Verbauung begin-
nen. Sollten Sie selbst an einer
natürlicheren Umgestaltung Ihres
Gartens interessiert sein, kontak-
tieren sie uns gerne. Unser Grund-
stückseigentümer hat es vorge-
macht, geben wir der Natur ein
Stück zurück! Wir hoffen auf eineWir hoffen auf eineWir hoffen auf eineWir hoffen auf eineWir hoffen auf eine
Vielzahl an Nachahmern!Vielzahl an Nachahmern!Vielzahl an Nachahmern!Vielzahl an Nachahmern!Vielzahl an Nachahmern!
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Bürgerverein Hardt
Jetzt mit eigener Homepage

Schreibwettbewerb
„Voll (un-)abhängig“
Autorenlesung der Kampagne „Stark bleiben
- Suchtfrei alt werden“

Umwelttag -
Gemeinnütziger Verein
Wiehlmünden e. V.Der Bürgerverein Hardt startet

ab sofort mit einer eigenen Ho-
mepage: https://buergerverein-
hardt.de. Dort findet man viele
Informationen über unseren Ver-
ein, eine Übersicht über die vie-
len Vereinsaktivitäten und eine
Bildergalerie, die Eindrücke dazu
zeigt. Unter dem Punkt „Aktiv im
Ort“ finden sich Wanderrouten
und interessante Orte zum Ken-

nenlernen oder auch zum Wieder-
Entdecken.
Termine des Vereins werden ak-
tuell geschaltet und laden zum
Mitmachen ein.
Schauen Sie einfach mal rein - wir
freuen uns!
Aber: Unser guter alter Kasten an
der L 136 bleibt erhalten und lädt
weiterhin zum Reinschauen ein.
Kontakt@buergerverein-hardt.de

Im Zuge der landesweiten Kam-
pagne „Stark bleiben - Suchtfrei
alt werden“ in Nordrhein-West-
falen lädt die Katholische Büche-Katholische Büche-Katholische Büche-Katholische Büche-Katholische Büche-
rei Herz Jesu in Looperei Herz Jesu in Looperei Herz Jesu in Looperei Herz Jesu in Looperei Herz Jesu in Loope zu einem
literarischen Höhepunkt ein: eine
Autorenlesung im Rahmen des
Schreibwettbewerbs „Voll (un-
)abhängig“.
Dieses Event, Teil einer Veran-
staltungsreihe zum 100-jährigen
Jubiläum der Bücherei, präsen-
tiert die Werke von Autorinnen
und Autoren aus dem Oberberg-
ischen Kreis, die sich mit den
Herausforderungen und Chancen
des Älterwerdens auseinander-
setzen.
Die Beiträge des Wettbewerbs
beleuchten das Thema der Selbst-
ständigkeit und Gesundheit im
Alter und bieten persönliche Ein-
blicke, wie ein selbstbestimmtes
und genussvolles Leben im fort-
geschrittenen Lebensalter ge-
führt werden kann. Die prämier-
ten Werke sowie ausgewählte
Beiträge werden nun der Öffent-
lichkeit vorgestellt.
Die Veranstaltung verspricht ei-
nen Abend voller inspirierender
Erzählungen, der die unter-
schiedlichen Sichtweisen auf das
Altern beleuchtet und zum Nach-
denken anregt.
Interessierte sind herzlich ein-
geladen, an dieser Lesereise teil-
zunehmen und so Einblick in die
kreativen Auseinandersetzungen
zum Thema „Suchtfrei alt wer-
den“ zu erhalten.

Die Lesung findet am 15. Märzam 15. Märzam 15. Märzam 15. Märzam 15. März
im Katholischen Pfarrheim En-im Katholischen Pfarrheim En-im Katholischen Pfarrheim En-im Katholischen Pfarrheim En-im Katholischen Pfarrheim En-
gelskirchen-Loopegelskirchen-Loopegelskirchen-Loopegelskirchen-Loopegelskirchen-Loope statt. Einlass
ist um 18.30 Uhr, Beginn um 19
Uhr.
Der Eintritt ist kostenfrei. Die Bü-
cherei freut sich jedoch über eine
Spende.
Lassen Sie sich diese einmalige
Gelegenheit nicht entgehen und
erleben Sie einen Abend voller
Tiefgang, Austausch und Litera-
tur. Der Organisator, die Katholi-
sche Bücherei Herz Jesu in Loo-
pe, freut sich auf Ihren Besuch.

Am Samstag, 16. März, lädt der
Gemeinnützige Verein Wiehl-
münden seine Mitglieder und
die Anwohner der Ortschaften
Allenkamp, Molbach und Wiehl-
münden zu seinem Umwelttag
ein.
Der Treffpunkt um 9.30 Uhr ist
am Dorfgemeinschaftshaus in
Wiehlmünden. Nach der Begrü-
ßung und einer kurzen Einwei-
sung durch den ersten Vorsit-
zenden Michael Wiebach er-
folgt eine Einteilung der Müll-
sammler in Kleingruppen. Die
Helfer werden mit Handschuhen,

Müllsäcken und Greifzangen,
die der Bergische Abfallwirt-
schaftsverband (BAV) zur Ver-
fügung stellt, ausgestattet und
machen sich dann auf den Weg,
den Ort von wildem Müll zu be-
freien.
Zum Abschluss des „Frühjahrs-
putzes“ treffen wird uns dann
wieder am Dorfgemeinschafts-
haus zu einem kleinen Umtrunk
und Imbiss.
Wir freuen uns über Eure Un-
terstützung.

Der Vorstand
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Einladung zur
Jahreshauptversammlung
des SV Schnellenbach
Am Montag, dem 25. März 2024,Montag, dem 25. März 2024,Montag, dem 25. März 2024,Montag, dem 25. März 2024,Montag, dem 25. März 2024, findet die diesjährige Jahres-
hauptversammlung des SV Schnellenbach im Sporthaus des Schnel-
lenbacher Sportplatzes statt.
Beginn: 19:30 Uhr.
Alle aktiven und passiven Mitglieder des Vereins sind hierzu sehr
herzlich eingeladen.
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1.1.1.1.1. Begrüßung und Eröffnung durch den 1. Vorsitzenden
22222. Erstattung der Jahresberichte

a.a.a.a.a. Abteilung Seniorenfußball
bbbbb..... Abteilung Jugendfußball
c.c.c.c.c. Abteilung Freizeitsport

3.3.3.3.3. Kassenbericht
4.4.4.4.4. Bericht der Kassenprüfer
5.5.5.5.5. Wahl des Versammlungsleiters
6.6.6.6.6. Entlastung des kompletten Vorstandes
7.7.7.7.7. Neuwahl des 2. Vorsitzenden
8.8.8.8.8. Neuwahl des Jugendwarts
9.9.9.9.9. Wahl der Kassenprüfer
10.10.10.10.10. Beitragserhöhungen & Zahlungsmodalitäten
11.11.11.11.11. Anträge
12.12.12.12.12. Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis spätestens drei
Tage vor dem Versammlungstag schriftlich beim 1. Vorsitzenden
oder beim Geschäftsführer eingereicht werden.
Mit sportlichem Gruß
Der Vorstand

Anzeige

„Kubanische Klänge und
mehr“ mit Giséla Leyk

Mach mit! Joyful Singers
Projektchor!
Konzert am Samstag, 30. November,
Ev. Kirche Ründeroth

Second-Hand-Basar
„Rund ums Kind“

Kubanische Klänge und
mehr
Mit Giséla Leyk, Samstag, 2.Samstag, 2.Samstag, 2.Samstag, 2.Samstag, 2.
März, ab 19.30 UhrMärz, ab 19.30 UhrMärz, ab 19.30 UhrMärz, ab 19.30 UhrMärz, ab 19.30 Uhr: Siebzehn 61,
Horpestraße 4, 51766 Engelskir-
chen (015772369560)
Die Musikerin Giséla präsentiert
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm kubanischer Klänge (ge-

fühlvolle Boleros und schwung-
voller Cha Cha, Cumbia, Salsa
etc.) sowie internationale Klassi-
ker.

Ausführliche Info unter
https://gisela-cuba.de

Der gemischte Chor der Kantorei
der Evangelischen Kirchenge-
meinde Ründeroth sucht für sei-
nen Joyful Singers Projektchor
Sängerinnen und Sänger. Auf dem
Programm des Projektchors ste-
hen Stücke von Adel Tawil, Silber-
mond, Wise Guys, moderne Volks-
liedbearbeitung, Geistlich-Ad-
ventliches und mehr.
Interessierte Sängerinnen und
Sänger sind jederzeit herzlich will-
kommen. Sie sollten sich für das
vielseitige Programm einen Pro-
bezeitraum von sechs Monaten
vor dem Konzert einplanen.
Stimmbildung mit Josephine Pi-Stimmbildung mit Josephine Pi-Stimmbildung mit Josephine Pi-Stimmbildung mit Josephine Pi-Stimmbildung mit Josephine Pi-

lars de Pilarlars de Pilarlars de Pilarlars de Pilarlars de Pilar
Zur stimmlichen Weiterbildung
wird für alle eine Stimmbildung
durch die Sopranistin Josephine
Pilars de Pilar am 29. Juni von 10
bis 13 Uhr in Engelskirchen-
Schnellenbach angeboten.
Die Proben der Joyful Singers fin-
den jeden Mittwoch von 18.45 bis
20.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus
Schnellenbach neben der Kirche
(Alte Landstraße 31, Engelskir-
chen-Schnellenbach) statt.
Info und Kontakt: Kantor Achim
Becker, Gummersbach
achim.becker@ekir.de oder unter
02261 288066

Samstag, 2. März, ab 19.30 UhrSamstag, 2. März, ab 19.30 UhrSamstag, 2. März, ab 19.30 UhrSamstag, 2. März, ab 19.30 UhrSamstag, 2. März, ab 19.30 Uhr:
Siebzehn 61, Horpestr. 4,
51766 Engelskirchen
(Tel. 015772369560)
Kurzinfo:Kurzinfo:Kurzinfo:Kurzinfo:Kurzinfo:
Die Musikerin Giséla präsentiert
ein abwechslungsreiches Pro-

gramm kubanischer Klänge (ge-
fühlvolle Boleros und schwung-
voller Cha Cha, Cumbia, Salsa
etc.) sowie internationale Klassi-
ker.
Ausführliche Info unter
gisela-cuba.de

Am 3. März von 13 bis 15 Uhr3. März von 13 bis 15 Uhr3. März von 13 bis 15 Uhr3. März von 13 bis 15 Uhr3. März von 13 bis 15 Uhr im
katholischen Pfarrzentrum St. Ja-
kobus Ründeroth
Infos und Infos und Infos und Infos und Infos und VVVVVerkaufsnummern:erkaufsnummern:erkaufsnummern:erkaufsnummern:erkaufsnummern:
basar.ruenderoth@gmail.com
Jetzt auch mit Homepage: basar-
ruenderoth.jimdo.com
Der Erlös aus dem Basar wird wie
gewohnt für einen wohltätigen
Zweck (Vorratskammer Ründe-
roth) gespendet.
Verkauft werden gut erhaltene:Verkauft werden gut erhaltene:Verkauft werden gut erhaltene:Verkauft werden gut erhaltene:Verkauft werden gut erhaltene:
- Baby- und Kinderkleidung (Früh-
ling/Sommer)
- Spielwaren
- Bücher
- Baby- und Kleinkindartikel, wie
z. B. Kindersitze, Bettwäsche usw.
- Fahrräder u. a.
- Schuhe
- Umstandsmode
- Kostüme

Es gibt natürlich auch wieder die
Caféteria mit Waffeln und Kuchen
- auch zum Mitnehmen! Der Erlös
aus der Cafeteria geht an den För-
derverein der GGS Ründeroth.
Schwangere und Mütter mit Ba-
bys bis drei Monate plus eine Be-
gleitperson haben schon ab 12.30
Uhr Einlass.
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Katholisches Pfarrzentrum St.
Jakobus Ründeroth, Hauptstraße
22, 51766 Engelskirchen-Ründe-
roth
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„Ein Hörgerät ist Anti-Aging für den Menschen“
Experte zum möglichen Zusammenhang zwischen Hörverlust und Demenz

Ein gutes Hörvermögen wirkt wie ein natürliches Anti-Aging-Mittel fürEin gutes Hörvermögen wirkt wie ein natürliches Anti-Aging-Mittel fürEin gutes Hörvermögen wirkt wie ein natürliches Anti-Aging-Mittel fürEin gutes Hörvermögen wirkt wie ein natürliches Anti-Aging-Mittel fürEin gutes Hörvermögen wirkt wie ein natürliches Anti-Aging-Mittel für
die mentale Gesundheit und kann der Demenz nach Ansicht von Expertendie mentale Gesundheit und kann der Demenz nach Ansicht von Expertendie mentale Gesundheit und kann der Demenz nach Ansicht von Expertendie mentale Gesundheit und kann der Demenz nach Ansicht von Expertendie mentale Gesundheit und kann der Demenz nach Ansicht von Experten
vorbeugen. Foto: DJD/audibene/Peakstock/Shutterstockvorbeugen. Foto: DJD/audibene/Peakstock/Shutterstockvorbeugen. Foto: DJD/audibene/Peakstock/Shutterstockvorbeugen. Foto: DJD/audibene/Peakstock/Shutterstockvorbeugen. Foto: DJD/audibene/Peakstock/Shutterstock

„Wer schlecht hört und keine Hörgeräte trägt, entzieht seinem Kopf„Wer schlecht hört und keine Hörgeräte trägt, entzieht seinem Kopf„Wer schlecht hört und keine Hörgeräte trägt, entzieht seinem Kopf„Wer schlecht hört und keine Hörgeräte trägt, entzieht seinem Kopf„Wer schlecht hört und keine Hörgeräte trägt, entzieht seinem Kopf
quasi die Nahrung“, erklärt Vorsorgemediziner Dr. med. Manfredquasi die Nahrung“, erklärt Vorsorgemediziner Dr. med. Manfredquasi die Nahrung“, erklärt Vorsorgemediziner Dr. med. Manfredquasi die Nahrung“, erklärt Vorsorgemediziner Dr. med. Manfredquasi die Nahrung“, erklärt Vorsorgemediziner Dr. med. Manfred
Strässle. Foto: DJD/audibeneSträssle. Foto: DJD/audibeneSträssle. Foto: DJD/audibeneSträssle. Foto: DJD/audibeneSträssle. Foto: DJD/audibene

Hörverlust ist Teil des natürlichen
Alterungsprozesses. Der Mensch
ist so alt wie seine Organe und
deren Fähigkeiten. Viele Men-
schen finden sich und ihr nachlas-
sendes Gehör mit diesen und ähn-
lichen Glaubenssätzen ab und
sparen sich den Weg zum Hör-
akustiker. „Das ist völlig falsch
und gefährlich“, sagt Dr. med.
Manfred Strässle zu diesem Ver-
halten. Strässle ist einer der re-
nommiertesten Vorsorgemedizi-
ner des Landes und widmet sich
seit 30 Jahren mit seinem Münch-
ner Institut ausschließlich gründ-
lichen Vorsorgeuntersuchungen.
Nicht mit der Gesundheit „spie-Nicht mit der Gesundheit „spie-Nicht mit der Gesundheit „spie-Nicht mit der Gesundheit „spie-Nicht mit der Gesundheit „spie-
len“len“len“len“len“
Aus eigener Erfahrung und durch
seine Patienten ist Strässle der
Ansicht, dass Hörgeräte eine der
besten und geeignetsten Maßnah-
men bei altersbedingtem Hörver-
lust sein können: „Ein gutes Hör-
vermögen wirkt wie ein natürli-
ches Anti-Aging-Mittel für die
mentale Gesundheit und kann der
Demenz vorbeugen, das weiß man
heute.“ Wenn das eigene Gehör
nachlasse, helfe ein Hörgerät zu-
verlässig: „Wer das ignoriert,
spielt mit seiner Gesundheit und
geht ein erhöhtes Risiko ein, an
Demenz zu erkranken.“ Mehr In-
fos von Dr. Strässle zum Thema
gibt es in einem Video auf
www.audibene.de/demenz, das
Hörgeräteunternehmen berät her-
stellerunabhängig, wenn ein mo-
dernes Hörgerät gebraucht wird.

Dass es einen Zusammenhang
zwischen Hörgesundheit und De-
menz zu geben scheint, beweisen
auch neue Studien.
Studien weisen auf Zusammen-Studien weisen auf Zusammen-Studien weisen auf Zusammen-Studien weisen auf Zusammen-Studien weisen auf Zusammen-
hang hinhang hinhang hinhang hinhang hin
Diese untersuchten, wie sich die
Schwere eines Hörverlusts auf das
Demenzrisiko auswirken kann.
Schwerhörigkeit und schlechtes
Sprachverstehen gehen zuerst mit
erhöhter kognitiver Anstrengung
und dann rasch und oft mit sozia-
ler Isolation einher. Menschen zie-
hen sich aus sozialen Beziehun-
gen zurück, weil die Kommunika-
tion sie zu sehr anstrengt. Später
meiden sie diese Situationen ge-
zielt, weil sie ohnehin nicht mehr
an Gesprächen teilnehmen kön-
nen und auch keine Ansprache
mehr erfahren. Das kann zu ei-
nem Mangel an kognitiver Stimu-
lation im Gehirn führen, wodurch
sich das Demenzrisiko erhöhen
kann. Studien an Universitäten in
Taiwan und den USA legen bereits
seit 2011 nahe, dass die frühzei-
tige Erkennung und Behandlung
von Schwerhörigkeit dazu beitra-
gen kann, das Risiko für Demenz
zu verringern. Dr. Manfred Sträss-
le ist selbst seit Jahren überzeug-
ter Hörgeräte-Träger: „Hörgeräte
können bei frühzeitiger Diagnose
den Hörverlust nahezu vollstän-
dig ausgleichen und den Stress in
alltäglichen Gesprächssituationen
reduzieren. Dies führt zu verbes-
sertem Schlaf und einer höheren
Sicherheit im Alltag.“ Die Nah-

rung des Gehirns seien gerade im
Alter Gespräche, Informationen
und alle Arten von Reizen: „Wer

schlecht hört und keine Hörgerä-
te trägt, entzieht seinem Kopf die
Nahrung.“ (DJD)
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70 Jahre ASC Loope - Geburtstag unseres Vereins

Bouleanlage ASC Loope e. V.Bouleanlage ASC Loope e. V.Bouleanlage ASC Loope e. V.Bouleanlage ASC Loope e. V.Bouleanlage ASC Loope e. V.Sportanlage ASC Loope e. V.Sportanlage ASC Loope e. V.Sportanlage ASC Loope e. V.Sportanlage ASC Loope e. V.Sportanlage ASC Loope e. V.

Im Sommer feiert der ASC Loope
sein 70-jähriges Bestehen. Für
Großvereine sicher kein überra-
gendes Ereignis. Für uns in Loope
jedoch ein großer Tag. Damals,
vor 70 Jahren, ohne Turnhalle,
Sportplatz, Umkleidekabinen,
Flutlicht - heute einfach undenk-
bar.
Die Mitglieder des Vereins haben
in den zurückliegenden sieben
Jahrzehnten durch ihren lebendi-
gen Gemeinsinn viele Aufgaben
und Herausforderungen gemeis-
tert. Heute besitzt der Verein das,
was sich die damaligen Grün-
dungsmitglieder so sehr ge-
wünscht haben: Moderne Sport-
stätten. Nicht zuletzt mit tatkräf-
tiger Unterstützung der Gemein-
de Engelskirchen sowie der enga-
gierten Vereinsmitglieder hat es
der ASC Loope zu einer der
schönsten Sportanlagen im nahen
Umkreis gebracht.
Der ASC Loope bietet seinen fast
900 Mitgliedern ein breites Spek-

trum an sportlichen Betätigungs-
feldern. Ab dem Vorschulalter fin-
den alle sportlich begeisterten
Aktiven bis ins hohe Lebensalter
ein breites Sportangebot.
Der ASC Loope ist längst ein zen-
traler Bestandteil des sozialen
Miteinanders und der Begegnung
in Loope geworden.
Seit seiner Gründung hat sich der
Verein zu einem weltoffenen und
multikulturellen Verein entwi-
ckelt: Der ASC Loope ist längst
ein Teil unserer Heimat gewor-
den.
Heute ist Sport „als Mittel der
Gesundheit und wegen seines
gemeinschaftsstiftenden Sinns“
wichtiger denn je. Insbesondere
in der aktuellen Zeit beweist der
Sport seine integrative Kraft, wo
viele entwurzelte Menschen eine
neue Heimat suchen.
Das ausgeprägte ehrenamtliche
Engagement sorgt dafür, dass sich
der ASC Loope bewegt und dass
sich viele bewegen können. Jeder

Fünfte ist Mitglied im ASC, das
zeigt den Stellenwert des Vereins
im Ort. Das Ehrenamt war und
bleibt die dynamische Kraft unse-
res Vereins. Die ehrenamtlichen
Mitglieder sind die Säulen des
ASC. Ohne dieses hohe Maß an
Idealismus und Einsatzbereit-
schaft wären die Erfolge zum Wohl
der Allgemeinheit nicht möglich.
Der ASC Loope wird den begon-

nenen Weg weiter gehen, nicht
nachzulassen, zusammenzuhalten
und weiter für die Zukunft des
Sports in unserem Heimatort zu
wirken.
Das „kleine“ 70-jährige Jubiläum
möchten wir im Sommer mit ei-
nem angemessenen Festakt wür-
digen. Entsprechende Vorberei-
tungen sind in der Diskussion
Rolf Langer, Andre Langer
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1. Oberbergisches CLICKBALL-Turnier
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, 14. 14. 14. 14. 14.     AprilAprilAprilAprilApril, 10 Uhr
(Hallenöffnung: 9 Uhr)
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort:     Aggertalgymnasium - 51766Aggertalgymnasium - 51766Aggertalgymnasium - 51766Aggertalgymnasium - 51766Aggertalgymnasium - 51766
EngelskirchenEngelskirchenEngelskirchenEngelskirchenEngelskirchen, Olpener Straße
13- Turnhalle.
Durchführer:Durchführer:Durchführer:Durchführer:Durchführer:     TSV RÜNDEROTSV RÜNDEROTSV RÜNDEROTSV RÜNDEROTSV RÜNDEROTH,TH,TH,TH,TH,
TTTTTurnierleitung:urnierleitung:urnierleitung:urnierleitung:urnierleitung: Abteilung des
Durchführers.
Spielmaterial:Spielmaterial:Spielmaterial:Spielmaterial:Spielmaterial: Es wird mit Sand-
papier-Schlägern gespielt, die
vom Durchführer gestellt werden.
Tische:Tische:Tische:Tische:Tische: Es wird auf acht Donic-
Tischen gespielt.
TTTTTeilnehmer:eilnehmer:eilnehmer:eilnehmer:eilnehmer: Schüler, Jugend, Män-
ner, Frauen, Senioren.
Teilnehmen kann jederjederjederjederjeder, ob mit oder
ohne Spielberechtigung.
Wettkampfklassen:Wettkampfklassen:Wettkampfklassen:Wettkampfklassen:Wettkampfklassen: eine Klasse
für alle Teilnehmer - nur Einzel-nur Einzel-nur Einzel-nur Einzel-nur Einzel-
wettbewerb.wettbewerb.wettbewerb.wettbewerb.wettbewerb.
TTTTTeilnehmerzahl:eilnehmerzahl:eilnehmerzahl:eilnehmerzahl:eilnehmerzahl: mindestens 16
Teilnehmer.
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: Anmeldung bitte mit
Vor- & Zuname, Adresse, Tel-Nr.
per E-Mail an: juergen.seggelke@
t-online.de oder per WhatsApp an
015734858478
Startgeld: 7 EuroStartgeld: 7 EuroStartgeld: 7 EuroStartgeld: 7 EuroStartgeld: 7 Euro - zu überwei-
sen, Eingang bis Meldeschluss auf
das Konto des TSV Ründeroth mit

Name des Teilnehmers
IBANIBANIBANIBANIBAN
DE88384621350702643015DE88384621350702643015DE88384621350702643015DE88384621350702643015DE88384621350702643015 -
Stichwort „Clickball „
Spielsystem:Spielsystem:Spielsystem:Spielsystem:Spielsystem: Vorrunde: Gruppen,
„Jeder gegen jeden“, Endrunde:
KO-System.
Spielregeln:Spielregeln:Spielregeln:Spielregeln:Spielregeln: 2 Gewinnsätze bis
zum 15. Punkt, Sudden Death bei
14:14, einmal Double Point Ball
pro Spiel. (Es erfolgt keine QTTR-
Wertung.)
Schiedsrichter:Schiedsrichter:Schiedsrichter:Schiedsrichter:Schiedsrichter: Die Spieler zählen
selbst. Andere Mitspieler können
zählen.
Preisgeld: 1. Preis: 50 Euro, 2.Preisgeld: 1. Preis: 50 Euro, 2.Preisgeld: 1. Preis: 50 Euro, 2.Preisgeld: 1. Preis: 50 Euro, 2.Preisgeld: 1. Preis: 50 Euro, 2.
Preis: 30 Euro, 3. Preis: 15 Euro.Preis: 30 Euro, 3. Preis: 15 Euro.Preis: 30 Euro, 3. Preis: 15 Euro.Preis: 30 Euro, 3. Preis: 15 Euro.Preis: 30 Euro, 3. Preis: 15 Euro.
Meldeschluss:Meldeschluss:Meldeschluss:Meldeschluss:Meldeschluss: Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
- Achtung: begrenzte Teilnehmer-
zahl!
Bei Clickball besteht Chancen-
gleichheit durch gleiche Schläger:
Alle spielen mit einem Holz, das
auf beiden Seiten mit Sandpapier
beklebt ist. Es gibt dadurch kaum
Rotation und das Spiel wird lang-
samer. (Schon der Aufschlag bringt
keinen so großen Vorteil wie beim
herkömmlichen Tischtennis.)
(Bei Youtube gibt es diverse Vi-

deos.)
Regeln:Regeln:Regeln:Regeln:Regeln:
Die Schläger werden von uns zur
Verfügung gestellt. Eigene Schlä-
ger dürfen also nicht verwendet
werden. Nach einem Satz wird der
Schläger auf der Tischhälfte abge-
legt, wo man gerade gespielt hat.
Im nächsten Satz spielt man dann
mit dem Schläger, mit dem der Geg-
ner im ersten Satz gespielt hat. Es
werden zwei Gewinnsätzezwei Gewinnsätzezwei Gewinnsätzezwei Gewinnsätzezwei Gewinnsätze gespielt.
Ein Satz geht bis 15bis 15bis 15bis 15bis 15. Eine Verlän-
gerung gibt es nicht, bei 15:14 hat
man den Satz gewonnen.
Double PointDouble PointDouble PointDouble PointDouble Point: Jeder Spieler kann
einmal pro Spiel bei eigenem Auf-
schlag eine Art Joker setzen. Ge-

winnt der Aufschläger den darauf-
folgenden Ballwechsel, zählt der
Punkt doppelt. Gewinnt der Rück-
schläger den Ballwechsel, so er-
hält er einen Punkt.
Das Aufschlagrecht wird dadurch
nicht beeinflusst: Jeder Spieler darf
grundsätzlich zwei Mal hinter-
einander aufschlagen. Ein Double
Point darf nur gesetzt werden, so-
lange man nicht mehr als zwölf
Punkte im aktuellen Satz hat.
Kein Timeout.
Ansonsten gelten die normalen
Tischtennisregeln.
Für Verpflegung ist gesorgt.
Tischtennis-Tunier für jedermannTischtennis-Tunier für jedermannTischtennis-Tunier für jedermannTischtennis-Tunier für jedermannTischtennis-Tunier für jedermann
und -frau.und -frau.und -frau.und -frau.und -frau.

Der 
Johanniter-
Hausnotruf
Zuhause und unterwegs 

immer an Ihrer Seite.

*  Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: hausnotruf-testen.de/

aktionsbedingungen oder schreiben eine Mail an aktionsbedingungen@

johanniter.de.

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 8811220 (gebührenfrei)

05.02. – 17.03.2024:

Jetzt 4 Wochen gratis 

testen und bis zu 120 Euro 

Preisvorteil sichern!*

Gemeinnütziger Verein
Wiehlmünden e. V.

Anzeige

Allenkamp - Molbach - Allenkamp - Molbach - Allenkamp - Molbach - Allenkamp - Molbach - Allenkamp - Molbach - Wiehl-Wiehl-Wiehl-Wiehl-Wiehl-
mündenmündenmündenmündenmünden

Einladung zur JEinladung zur JEinladung zur JEinladung zur JEinladung zur Jahreshauptverahreshauptverahreshauptverahreshauptverahreshauptver-----
sammlungsammlungsammlungsammlungsammlung
am Mittwoch, den 13.03.2024,am Mittwoch, den 13.03.2024,am Mittwoch, den 13.03.2024,am Mittwoch, den 13.03.2024,am Mittwoch, den 13.03.2024,
um 19.00 Uhrum 19.00 Uhrum 19.00 Uhrum 19.00 Uhrum 19.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshausim Dorfgemeinschaftshausim Dorfgemeinschaftshausim Dorfgemeinschaftshausim Dorfgemeinschaftshaus
WiehlmündenWiehlmündenWiehlmündenWiehlmündenWiehlmünden

Folgende Tagesordnungspunkte
sind vorgesehen:
1. Eröffnung1. Eröffnung1. Eröffnung1. Eröffnung1. Eröffnung

1.1 Begrüßung durch den 1.
Vorsitzenden
1.2 Regularien

2. Rechenschaftsbericht für das2. Rechenschaftsbericht für das2. Rechenschaftsbericht für das2. Rechenschaftsbericht für das2. Rechenschaftsbericht für das
Jahr 2023Jahr 2023Jahr 2023Jahr 2023Jahr 2023

2.1 des 1. Vorsitzenden
2.2 des Kassierers
2.3 der Kassenprüfer

3.3.3.3.3. Entlastung des  Entlastung des  Entlastung des  Entlastung des  Entlastung des VVVVVorstandes fürorstandes fürorstandes fürorstandes fürorstandes für
das Jahr 2023das Jahr 2023das Jahr 2023das Jahr 2023das Jahr 2023
4. Neuwahlen4. Neuwahlen4. Neuwahlen4. Neuwahlen4. Neuwahlen

4.1 Wahl des/der 2. Vorsit-

zenden
4.2 Wahl des/der Schriftfüh-
rer/in
4.3 Wahl des/der Kassenprü-
fers/in für das folgende Jahr

5. Beschlussfassung über die5. Beschlussfassung über die5. Beschlussfassung über die5. Beschlussfassung über die5. Beschlussfassung über die
Verwendung des Kassenbestan-Verwendung des Kassenbestan-Verwendung des Kassenbestan-Verwendung des Kassenbestan-Verwendung des Kassenbestan-
desdesdesdesdes
6.6.6.6.6.     AnträgeAnträgeAnträgeAnträgeAnträge
Weitere Anträge zur Tagesord-
nung bitten wir dem Vorstand
schriftlich bis zum 28.02.2024
einzureichen.
(Per E-Mail Wiehlmuenden@
web.de oder per Post: GVW e.V.
Springerfeld 35, 51766 Engels-
kirchen)
7.7.7.7.7.     VVVVVerschiedeneserschiedeneserschiedeneserschiedeneserschiedenes
8.8.8.8.8. Schlusswort des 1. Schlusswort des 1. Schlusswort des 1. Schlusswort des 1. Schlusswort des 1.     VVVVVorsitzen-orsitzen-orsitzen-orsitzen-orsitzen-
dendendendenden

Wir freuen uns über Eure Teil-
nahme.
Michael Wiebach -
1. Vorsitzender
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Evangelische
Kirchengemeinde
Engelskirchen

Katholische
Kirchengemeinden im
Seelsorgebereich
Engelskirchen

Evangelische
Kirchengemeinde
Ründeroth

ChristuskircheChristuskircheChristuskircheChristuskircheChristuskirche

Herzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unseren
Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!
Sonntags, 10 UhrSonntags, 10 UhrSonntags, 10 UhrSonntags, 10 UhrSonntags, 10 Uhr
Sie haben auch die Möglichkeit
mit diesem Link
https://eu01web.zoom.us/j/66797
414550?pwd=dWp4QjEwOHp0aXd
KejRoZ0l3TFpEUT09

live auf Zoom mitzufeiern.
KindergottesdiensteKindergottesdiensteKindergottesdiensteKindergottesdiensteKindergottesdienste finden jeden
zweiten Sonntag im Monat statt.
Nächster Nächster Nächster Nächster Nächster TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 17. 17. 17. 17. 17. März März März März März
Herzliche Einladung zuHerzliche Einladung zuHerzliche Einladung zuHerzliche Einladung zuHerzliche Einladung zum Frie-Frie-Frie-Frie-Frie-
densgebetdensgebetdensgebetdensgebetdensgebet in der Evangelischen
Kirche in Engelskirchen am 4.am 4.am 4.am 4.am 4.
März um 17 UhrMärz um 17 UhrMärz um 17 UhrMärz um 17 UhrMärz um 17 Uhr.....
Das Friedensgebet findet an je-Das Friedensgebet findet an je-Das Friedensgebet findet an je-Das Friedensgebet findet an je-Das Friedensgebet findet an je-
dem 1. Montag im Monat statt.dem 1. Montag im Monat statt.dem 1. Montag im Monat statt.dem 1. Montag im Monat statt.dem 1. Montag im Monat statt.
Sie sind herzlich eingeladen zu
unseren Kochevents! Donnerstag,Kochevents! Donnerstag,Kochevents! Donnerstag,Kochevents! Donnerstag,Kochevents! Donnerstag,
7.7.7.7.7. März, März, März, März, März, 12.30 Uhr 12.30 Uhr 12.30 Uhr 12.30 Uhr 12.30 Uhr.....
Wir kochen für Sie und laden Sie
zum gemeinsamen Essen ein. Eine
Anmeldung begrüßen wir. Sie
können sich jederzeit Ihr Lieb-
lingsgericht wünschen. Der Tisch
im Gemeindehaus ist gedeckt um
12.30 Uhr. Die Kosten betragen 6
Euro.
Wir freuen uns auf Sie. Tel. An-
meldung bei Beate Miebach, 965
4400 oder im Gemeindebüro.
Alle Links und weitere Informati-
onen auch unter
www.kirche-engelskirchen.de

3. März3. März3. März3. März3. März
Schnellenbach -10.15 Uhr
Spotlight,
Hüster

10. März10. März10. März10. März10. März
Ründeroth - 10.15 Uhr
Vorstellung der KonfirmandInnen,
Strunk / Hüster

Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
St. Mariä Namen Osberghausen;
St. Jakobus Ründeroth; St. Peter
und Paul Engelskirchen; Zur Heili-
gen Familie Hardt;
Herz Jesu Loope
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag
16.45 Uhr - Loope Sonntagvorab-
endmesse
18.15 Uhr - Hardt Sonntagvorab-
endmesse
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
9.15 Uhr - Ründeroth Hl. Messe
jeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monat
in Osberghausenin Osberghausenin Osberghausenin Osberghausenin Osberghausen
11 Uhr - Engelskirchen Hl. Messe
DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag
9 Uhr - Ründeroth Hl. Messe je-
den 1. Dienstag im Monat um
18.30 Uhr, bes. für die kfd
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch

8.15 Uhr - Loope Hl. Messe
9 Uhr - Hardt Hl. Messe
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
9 Uhr - Engelskirchen Hl. Messe
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
14.30 Uhr - Ründeroth Hl. Messe
nur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monat,
bes. für die Senioren
19 Uhr - Loope Hl. Messe
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Kein Abschluss ohne Anschluss:
Kreis bietet Elternabend zur Berufsorientierung
Veranstaltung am 12. März für Eltern weiterführender Schulen ab der achten Klasse

Über vielfältige Ausbildungs- und Arbeitsbereiche des GBZ und der AGewiS informiert der OberbergischeÜber vielfältige Ausbildungs- und Arbeitsbereiche des GBZ und der AGewiS informiert der OberbergischeÜber vielfältige Ausbildungs- und Arbeitsbereiche des GBZ und der AGewiS informiert der OberbergischeÜber vielfältige Ausbildungs- und Arbeitsbereiche des GBZ und der AGewiS informiert der OberbergischeÜber vielfältige Ausbildungs- und Arbeitsbereiche des GBZ und der AGewiS informiert der Oberbergische
Kreis in einem Elternabend. Foto: OBKKreis in einem Elternabend. Foto: OBKKreis in einem Elternabend. Foto: OBKKreis in einem Elternabend. Foto: OBKKreis in einem Elternabend. Foto: OBK

Bei der beruflichen Orientierung
sind Eltern die wichtigsten (Erst-
)Berater. Über Ausbildung und Ar-
beit in den Berufsbereichen „Hei-
len, Retten, Pflegen“ informiert
die Kommunale Koordinierungs-
stelle Übergang Schule-Beruf/
Studium am Dienstag, 12. März,Dienstag, 12. März,Dienstag, 12. März,Dienstag, 12. März,Dienstag, 12. März,
von 18.30 bis 20 Uhr im GBZvon 18.30 bis 20 Uhr im GBZvon 18.30 bis 20 Uhr im GBZvon 18.30 bis 20 Uhr im GBZvon 18.30 bis 20 Uhr im GBZ -
Gesundheits- und Bildungszen-
trum Klinikum Oberberg, Stein-
müllerallee 11, 51643 Gummers-
bach.
In Zusammenarbeit mit dem GBZ
und der Akademie Gesundheits-
wirtschaft und Senioren (AGewiS)
erhalten Eltern Einblick in die
vielfältigen Ausbildungs- und Ar-
beitsbereiche der beiden Insti-
tutionen. Dazu gehören zum Bei-
spiel Pflege, Physiotherapie,
Operationstechnische Assistenz
und Berufe im Rettungsdienst.
Ein weiterer Teil der Veranstal-
tung ist ein Impulsvortrag von
Uwe Köster zum Thema „Soziale
Medien im Kontext der Berufs-
wahl“.
Eltern aller weiterführenden

Schulen ab der achten Klasse sind
herzlich eingeladen.
Eine Anmeldung ist erforderlich

bis zum 6. März bei Andrea Käs-
bach, E-Mail an info-koko@
obk.de oder telefonisch

02261 88-6825.
Weitere Informationen erhalten
Sie auch auf www.obkarriere.de.

Am 3. März ist
Tag des Artenschutzes
1973 wurde im Rahmen des
Washingtoner Artenschutzüber-
einkommens (CITES - Conven-
tion on International Trade in
Endangered Species of Wild
Fauna and Flora) beschlossen,

dass bedrohte wildlebende Tie-
re und Pflanzen geschützt wer-
den müssen. Der Handel mit ge-
schützten Tier- und Pflanzenar-
ten wird hierdurch geregelt be-
ziehungsweise unterbunden.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 15. März 2024Freitag, 15. März 2024Freitag, 15. März 2024Freitag, 15. März 2024Freitag, 15. März 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
11.03.2024 um 10 Uhr11.03.2024 um 10 Uhr11.03.2024 um 10 Uhr11.03.2024 um 10 Uhr11.03.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen
rund ums Haus auf Anfrage. Kostenlo-
se Beratung vor Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

Kreis berät Unternehmen:
Zugewanderte integrieren
und Fachkräfte gewinnen
Das Kommunale Integrationszentrum
informiert über Unterstützungsangebote
Unternehmen begegnen viele
Fragen, wenn sie Zugewander-
te oder Geflüchtete beschäfti-
gen möchten. Ist eine Beschäf-
tigung möglich? Reicht das
Deutschniveau für eine Ausbil-
dung?
Wie lange kann die neue Ar-
beitnehmerin beziehungsweise
der neue Arbeitnehmer in
Deutschland bleiben und wo
erhält der eigene Betrieb Un-
terstützung? Antworten darauf
gibt das Kommunale Integrati-
onszentrum des Oberberg-
ischen Kreises (KI).
„Wir bieten Unternehmen eine
umfassende Beratung. Dabei er-
strecken sich die Themen von
Möglichkeiten zum Erlernen der
deutschen Sprache im Unter-
nehmen über generelle Förder-
möglichkeiten bis hin zur Aner-
kennung ausländischer Berufs-
abschlüsse“, sagt Larissa Busch
vom Kommunalen Integrations-
zentrum.
Als erste Anlaufstelle erfasst
das Kommunale Integrations-
zentrum die konkrete Situati-
on, gibt einen Überblick über
hilfreiche Angebote und ver-

weist bei Bedarf an weiterfüh-
rende Ansprechpersonen.
Sarah Krämer, Leiterin des
Kommunalen Integrationszen-
trums, nennt das Angebot „eine
sinnvolle Bündelung aller In-
formationen rund um die Be-
schäftigung von Zugewander-
ten.
Durch die enge Zusammenar-
beit mit externen Beratungs-
stellen und Behörden können
wir Betriebe optimal beglei-
ten.“
Die Inanspruchnahme des Be-
ratungsangebots ist für die Un-
ternehmen kostenfrei. Flan-
kiert wird das Angebot durch
die Webseite, die Informatio-
nen rund um Ausbildung und
Beschäftigung von Zugewander-
ten zur Verfügung stellt.

Interessierte nutzen für einen
Beratungstermin ganz einfach
das Online-Anmeldeformular
oder melden sich bei Larissa
Busch,
E-Mail: larissa.busch@obk.de
oder Telefon: 02261 88-1256.
Weitere Informationen auf
www.obk.de/ki.
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Möbel für das Badezimmer finden und pflegen

Mit den richtigen Möbeln werden Badezimmer dauerhaft sicher undMit den richtigen Möbeln werden Badezimmer dauerhaft sicher undMit den richtigen Möbeln werden Badezimmer dauerhaft sicher undMit den richtigen Möbeln werden Badezimmer dauerhaft sicher undMit den richtigen Möbeln werden Badezimmer dauerhaft sicher und
komfortabel zum individuellen Wohlfühlort. Foto: DGM/burgbadkomfortabel zum individuellen Wohlfühlort. Foto: DGM/burgbadkomfortabel zum individuellen Wohlfühlort. Foto: DGM/burgbadkomfortabel zum individuellen Wohlfühlort. Foto: DGM/burgbadkomfortabel zum individuellen Wohlfühlort. Foto: DGM/burgbad

Das Badezimmer hat sich von
der Nasszelle zum Wohlfühlort
für Körper und Geist entwickelt.
In immer mehr Haushalten wird
es mit Bedacht auf ästhetische
wie auch funktionale Merkma-
le eingerichtet. Die Deutsche
Gütegemeinschaft Möbel
(DGM) erklärt, worauf es bei
der Auswahl und Pflege von
Badmöbeln ankommt, damit sie
den klimatischen Bedingungen
gewachsen sind.
Badezimmermöbel wie Schrän-
ke und Regale, Waschtische und
Spiegel sollten nachweislich für
Feuchträume geeignet und am
besten mit dem RAL-Gütezei-
chen für Möbel, dem „Golde-
nen M“, ausgezeichnet sein.
Denn Schwankungen der Luft-
feuchtigkeit und Temperatur
treten im Badezimmer häufiger
und stärker auf als in anderen
Räumen der Wohnung und kön-
nen ungeeignete Möbel bereits
nach kurzer Zeit unansehnlich
oder gar mangelhaft in ihrer
Sicherheit, Funktionalität und
G e s u n d h e i t s v e r t r ä g l i c h k e i t
machen.
Zu feuchte Raumluft, die auf
Dauer Schimmelbildung be-
günstigt und Möbeln zusetzen
kann, ist gerade nach dem Du-
schen oder Baden leicht an ei-
nem beschlagenen Spiegel oder
Fenster zu erkennen.
Eine Lüftungsanlage hat nun
allerhand zu tun, um feuchte
gegen trockene Luft auszutau-
schen und wieder ein gutes
Raumklima herzustellen. Wo
manuelles Stoßlüften durch ein
Fenster möglich und nötig ist,
sollte dieses nach jedem Du-
schen oder Baden für etwa zehn
Minuten geöffnet werden - und
zwar vollständig, nicht in Kipp-
stellung.
Nach einem ausgiebigen Dampf-
bad oder bei Wasserspritzern
sei es zudem ratsam, Möbel-
oberflächen aktiv trocken zu
wischen, sagt DGM-Geschäfts-
führer Jochen Winning. Rück-
stände von Zahnpasta oder Zer-
stäubern und erst recht von
aggressiven Chemikalien wie
Scheuermitteln oder Haartö-
nung sollten ebenfalls besser
früher als später von Möbel-
oberflächen entfernt werden.

Nasse Handtücher und Wasch-
lappen sollten nicht in der Ecke
hinter der Tür oder gar länger
auf einer Möbeloberfläche lie-
gen gelassen, sondern gut
durchlüftet zum Trocknen auf-
gehängt werden.
Bei der Auswahl neuer Möbel
für das Badezimmer haben End-
verbraucher heute unzählige
Möglichkeiten an verschiede-
nen Designs, Materialien und
Materialkombinationen.
Lackierte Holzwerkstoffe kön-
nen ebenso im Badezimmer zum
Einsatz kommen wie überwie-
gend naturbelassenes Massiv-
holz, das eine besondere opti-
sche Wirkung besitzt.
Die natürliche Zellstruktur des
Holzes kann gut mit schwan-
kender Luftfeuchtigkeit umge-

hen und das Raumklima positiv
beeinflussen, während mit Lack
versiegelte Oberflächen meist

am pflegeleichtesten sind.
„Wer sein Badezimmer mit Mö-
beln ausstattet, die auch wirk-
lich für diesen Raum geeignet
und zudem mit dem ‚Goldenen
M‘ gekennzeichnet sind, trifft
in den meisten Fällen eine gute
und nachhaltige Kaufentschei-
dung“, so Möbelexperte Win-
ning.
Mit dem RAL-Gütezeichen zer-
tifizierte Hersteller und deren
Badmöbel wurden in unabhän-
gigen Prüflaboren gründlich auf
Gesundhe i t s ve r t r äg l i chke i t ,
Langlebigkeit und einwandfreie
Funktion sowie Sicherheit und
Umweltverträglichkeit hin un-
tersucht.
So habe der Endverbraucher
schon beim Möbelkauf ein gu-
tes Gefühl - und später im
Wohlfühl-Badezimmer sowieso.
(DGM/FT)
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Back dir deine Zukunft
Vielseitige Karriere im Bäckerhandwerk

Junge Leute sind begehrt in der Branche - sie haben Spaß an Lebensmitteln,Junge Leute sind begehrt in der Branche - sie haben Spaß an Lebensmitteln,Junge Leute sind begehrt in der Branche - sie haben Spaß an Lebensmitteln,Junge Leute sind begehrt in der Branche - sie haben Spaß an Lebensmitteln,Junge Leute sind begehrt in der Branche - sie haben Spaß an Lebensmitteln,
sind kreativ und holen sich ihre Inspirationen auch über soziale Medien.sind kreativ und holen sich ihre Inspirationen auch über soziale Medien.sind kreativ und holen sich ihre Inspirationen auch über soziale Medien.sind kreativ und holen sich ihre Inspirationen auch über soziale Medien.sind kreativ und holen sich ihre Inspirationen auch über soziale Medien.
Foto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks e.V./akz-oFoto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks e.V./akz-oFoto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks e.V./akz-oFoto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks e.V./akz-oFoto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks e.V./akz-o

Duft strömt aus der Backstube,
Susanna setzt sich an den Pau-
sentisch und beißt in ihr knusp-
rig-lockeres Frühstücksbrötchen.
Jetzt hat sie Pause und Susanna
kann das Werk ihrer Arbeit selbst
testen: „Für mich gibt es nichts
Schöneres, als mit meinen Hän-
den jeden Tag Produkte zu schaf-
fen, die nicht nur gut schmecken,
sondern sich auch gut verkaufen!“
Susanna ist 24 Jahre alt und nicht
nur Bäckermeisterin und Kondi-
torin, sondern hat sogar bereits
die Weltmeisterschaft der Bäcker-
jugend gewonnen. Sie brennt für
das Handwerk und erfindet sich
und ihren Beruf immer wieder
neu: „In meinem Job kannst du
kreativ sein und lernst immer
wieder neue Dinge - ob im Aus-

land, bei Leistungswettbewerben
oder in der Zusammenarbeit mit
anderen Bäckern, im Bäckerhand-
werk wird es garantiert nie lang-
weilig“, schwärmt Susanna.
Auch Thilo ist froh, dass er sich für
eine Ausbildung zum Fachverkäu-
fer entschied. Er hat gerade seine
Ausbildung beendet und startet nun
voller Tatendrang in einer Bäcke-
rei durch. „Bäcker und Fachver-
käufer werden überall händerin-
gend gesucht, so war es leicht für
mich, einen Betrieb zu finden, der
genau zu mir passt - hier stimmt
das Team und das Arbeitsklima“,
so Thilo, der Spaß daran hat, die
frischen Backwaren in den Ver-
kaufsflächen anzurichten und die
Kunden zu beraten. Seine Chefin
freut sich, dass er sich aktiv ein-

bringt und eigene Ideen vorstellt,
wenn es um neue Trends geht.
Junge Leute wie Susanna und Thi-
lo sind begehrt in der Branche -
sie haben Spaß an Lebensmitteln,
sind kreativ und holen sich ihre

Inspirationen auch über soziale
Medien. Die Kampagne „Back dir
deine Zukunft“ vom Zentralver-
band des Deutschen Bäckerhand-
werks hilft dabei jungen Menschen
und Quereinsteigern, sich für die
zukunftssicheren Berufe zu be-
geistern. Auf dem Instagram-Ka-
nal @backdirdeinezukunft gibt
der Verband Einblicke in den Be-
rufsalltag, teilt Tipps und Tricks
und stellt mit den „Backfluen-
cern“ inspirierende Persönlichkei-
ten vor, die junge Menschen bei
der Berufswahl durchaus unter-
stützen. Auch die Website
www.back-dir-deine-zukunft.de
bietet hilfreiche Hintergrundinfor-
mationen für Azubis, Eltern, Päd-
agogen, Quereinsteiger und Ge-
flüchtete.
Der Weg ins Bäckerhandwerk: Ob
Abitur oder Hauptschulabschluss,
das Bäckerhandwerk steht jedem
entsprechend seinen Qualifikati-
onen offen. Grundsätzlich ist ein
Schulabschluss von Vorteil. Fach-
verkäufer können nach der Ge-
sellenprüfung Verkaufsleiter wer-
den, Bäcker können den Meister
machen und danach sogar Bäcke-
reimanagement studieren, sich
selbstständig machen oder eine
Weiterbildung zum Brotsomme-
lier in Angriff nehmen. Fachkräfte
aus dem Bäckerhandwerk sind
außerdem begehrt als Lehrer an
den Fach- und Berufsschulen, ar-
beiten als Brotprüfer oder Lebens-
mitteltechnologen und sind als
Berater gefragt.
Der Stellenfinder gibt einen Über-
blick über freie Stellen, Ausbil-
dungs- und Praktikumsplätze:
www.back-dir-deine-zukunft.de/
stellenfinder (akz-o)
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Superhelden
brauchen 

Super-Vorbilder

Wir suchen Sie!

Pädagogische 
Mitarbeiter:innen 
(m/w/d)
für unsere 
katholischen KiTas
in Much, 
Kreuzkapelle
und Marienfeld!

Die einzigen, die Feuer ins
Haus bringen dürfen
Ofen- und Luftheizungsbauer als besonderer
Beruf mit guten Zukunftschancen

Handwerkerinnen und Handwer-
ker sind heute mehr denn je ge-
fragt. Der Beruf des Ofen- und
Luftheizungsbauers beispiels-
weise ist einer der vielseitigsten
und abwechslungsreichsten - und
einer mit besonderem Charakter.
Unter #ofenhelden hat der Ge-
samtVerband OfenBau e. V.
(GVOB) eine Ausbildungskampa-
gne gestartet. Damit soll ein Be-
ruf bekannter gemacht werden,
den viele Jugendliche bei der
Wahl des Ausbildungsberufs gar
nicht „auf dem Schirm haben“.
Vielseitige HandwerkskunstVielseitige HandwerkskunstVielseitige HandwerkskunstVielseitige HandwerkskunstVielseitige Handwerkskunst
braucht kreative Köpfebraucht kreative Köpfebraucht kreative Köpfebraucht kreative Köpfebraucht kreative Köpfe
Ofen- und Luftheizungsbauer ist
ein Handwerksberuf mit guten
Perspektiven. „Wir sind die einzi-
gen, die Feuer ins Haus bringen
dürfen“, sagt etwa eine junge
Auszubildende. Nach wie vor lie-
gen Holzfeuerstätten als Wärme-
Design-Objekte und als krisensi-
chere regenerative Heiztechnik im
Trend. Um ihre Zukunft müssen
sich die Auszubildenden also kei-
ne Sorgen machen. Die Ausbildung
selbst ist außergewöhnlich viel-
fältig und kreativ. Als Ofenbaue-
rin und Ofenbauer übernimmt man
handwerkliche Arbeiten zum Bei-
spiel eines Maurers, Schweißers,
Dachdeckers, Malers, Gas-Was-
ser-Installateurs, Elektrikers, Pla-
ners und Kundenberaters. Der Ein-
bau eines Ofens ist echte Hand-
werkskunst und gehört zu den kre-

ativsten Tätigkeiten beim Innen-
ausbau eines Hauses.
Nach der Nach der Nach der Nach der Nach der Ausbildung stehen vieleAusbildung stehen vieleAusbildung stehen vieleAusbildung stehen vieleAusbildung stehen viele
Türen offenTüren offenTüren offenTüren offenTüren offen
Für die Ausbildung ist ein be-
stimmter Schulabschluss nicht
vorgeschrieben. Einige beginnen
mit einem Haupt-, Mittel- oder
Realschulabschluss, andere stei-
gen nach dem Abi ein. Die Ausbil-
dung dauert in der Regel drei Jah-
re im dualen System, pro Halbjahr
stehen sechs Wochen Berufsschu-
le und eine Woche überbetriebli-
che Ausbildung auf dem Pro-
gramm. Eine Verkürzung der Aus-
bildung ist möglich. Nach der Ge-
sellenprüfung stehen viele Türen
offen: Ofen- und Luftheizungsbau-
er arbeiten sowohl für Industrie-
betriebe, die Öfen in Serie her-
stellen, als auch in Kleinbetrie-
ben, die Kachelöfen individuell
nach Kundenwünschen errichten.
Mit etwas Berufserfahrung kann
man seinen Meister machen,
Fach- und Führungsaufgaben über-
nehmen und im Betrieb aufstei-
gen. Oder man wagt mit dem
Meistertitel die Selbstständigkeit.
Eine Weiterbildung als Techniker
in der Fachrichtung Heizungs-,
Lüftungs-, Klimatechnik ist
ebenso möglich. Und ein nachfol-
gendes Bachelor-Studium im Stu-
dienfach Versorgungstechnik er-
öffnet weitere Karrierechancen.
Einen #ofenhelden Infotalk findet
man kostenfrei unter https://wir-

Viele Nachwuchskräfte kommen über ein Praktikum zu ihrem Beruf alsViele Nachwuchskräfte kommen über ein Praktikum zu ihrem Beruf alsViele Nachwuchskräfte kommen über ein Praktikum zu ihrem Beruf alsViele Nachwuchskräfte kommen über ein Praktikum zu ihrem Beruf alsViele Nachwuchskräfte kommen über ein Praktikum zu ihrem Beruf als
Ofen- und Luftheizungsbauer. Foto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.deOfen- und Luftheizungsbauer. Foto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.deOfen- und Luftheizungsbauer. Foto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.deOfen- und Luftheizungsbauer. Foto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.deOfen- und Luftheizungsbauer. Foto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.de sind.ofenhelden.info. Ofenbauer

informieren hier über ihren ab-
wechslungsreichen Beruf. Wer ihn
kennenlernen möchte, sollte sich
nach einem ein- oder mehrwöchi-

gen Praktikum bei einem Ofen-
bauerbetrieb in der Nähe erkun-
digen, unter www.ofenhelden.info
gibt es dazu mehr Informationen.
(DJD)
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Freitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. März
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Str. 111, 51674 Wiehl, 02262/2010

Samstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. März
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Str. 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Sonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. März
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Montag, 4. MärzMontag, 4. MärzMontag, 4. MärzMontag, 4. MärzMontag, 4. März
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Dienstag, 5. MärzDienstag, 5. MärzDienstag, 5. MärzDienstag, 5. MärzDienstag, 5. März
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstr. 66, 51491 Overath, 02206/2857

Mittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. März
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 24-26, 53804 Much, 02245/91920

Donnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. März
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Str. 99, 51645 Gummersbach, 02261/77297

Freitag, 8. MärzFreitag, 8. MärzFreitag, 8. MärzFreitag, 8. MärzFreitag, 8. März
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Str. 35, 51674 Wiehl, 02262 701464

Samstag, 9. MärzSamstag, 9. MärzSamstag, 9. MärzSamstag, 9. MärzSamstag, 9. März
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Str. 25, 51789 Lindlar, 02266/470777

Sonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. März
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 34, 51766 Engelskirchen, 02263 96110

Montag, 11. MärzMontag, 11. MärzMontag, 11. MärzMontag, 11. MärzMontag, 11. März
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Str. 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Dienstag, 12. MärzDienstag, 12. MärzDienstag, 12. MärzDienstag, 12. MärzDienstag, 12. März
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstr. 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Mittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. März
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstr. 79, 51643 Gummersbach, 02261/65414

Donnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. März
Schlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-Apotheke
Overather Str. 22, 51766 Engelskirchen, 02263-8010408

Freitag, 15. MärzFreitag, 15. MärzFreitag, 15. MärzFreitag, 15. MärzFreitag, 15. März
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263/961814

Samstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. März
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstr. 66, 51491 Overath, 02206/2857

Sonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. März
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
(Angaben ohne Gewähr)
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.t ieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php.
Kassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst im
Oberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen Kreis
Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:
Veränderte Öffnungszeiten ab
1. Juli
Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach - Bei
den drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth kommt es ab 1. Juli
2021 zu Änderungen bei den Öff-
nungszeiten. Der allgemeine
„hausärztliche“ Notdienst ist an
allen drei Standorten ab Juli täg-
lich bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in den Praxisräu-
men erreichbar (bisher 22 Uhr).
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten ab Juli
zudem in einen „Früh-“ und „Spät-
dienst“ geteilt und damit an die
Stoßzeiten der Inanspruchnahme
des ambulanten Notdienstes an-
gepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
ab 1. Juli 2021 wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117

Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in Gummers--Notdienst in Gummers--Notdienst in Gummers--Notdienst in Gummers--Notdienst in Gummers-
bachbachbachbachbach
Keine Änderungen wird es bei den
Öffnungszeiten des kinder- und
jungendärztlichen Notdienstes
geben - dieser ist am Kreiskran-
kenhaus Gummersbach unterge-
bracht und weiterhin mittwochs
und freitags von 16 bis 20 Uhr und
an Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Auch der ambulante augenärztli-
che Notdienst wird wie gewohnt
am Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 21 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis 21
Uhr, am Wochenende und an Fei-
ertagen von 8 bis 21 Uhr angebo-
ten. Welcher Augenarzt Notdienst
hat, erfahren Patienten ebenfalls
unter der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche VVVVVereinigungereinigungereinigungereinigungereinigung
NordrheinNordrheinNordrheinNordrheinNordrhein
Die Kassenärztliche Vereinigung
(KV) Nordrhein stellt die ambu-
lante medizinische Versorgung
für fast zehn Millionen Menschen
im Rheinland sicher. Zu ihren
Mitgliedern zählen fast 19.500
Vertragsärzte, Psychotherapeu-
ten und Ermächtigte. Für die Mit-
glieder trifft die KV Nordrhein
unter anderem Vereinbarungen
mit den Krankenkassen, die die
Grundlage für die Behandlung der
Patienten, die Honorierung der
Ärzte und die Qualitätssicherung
bilden. Zu den weiteren Aufga-

ben zählen das Abrechnen der
ärztlichen Leistungen und die
Verteilung des Honorars an die
Ärzte. Darüber hinaus setzt sich
die KV Nordrhein als Interessen-
vertreter ihrer Mitglieder ein, die
sie in allen Fragen von der Ab-
rechnung bis zur Zulassung be-
rät.
Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -
für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-
innen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienten, erreichbar über
die 116117.
Montag, Dienstag und Donners-

ist keine Glückssache!

0 22 04 / 9 68 33 - 0

www.lebensbaum.care

tag von 19 bis 8 Uhr; Mittwoch
und Freitag von 13 bis 8 Uhr; Sams-
tag, Sonntag, gesetzliche Feier-
tage, am 24.12., und 31.12.
Augenärztlicher Notdienst - erAugenärztlicher Notdienst - erAugenärztlicher Notdienst - erAugenärztlicher Notdienst - erAugenärztlicher Notdienst - er-----
reichbar über die 116117:reichbar über die 116117:reichbar über die 116117:reichbar über die 116117:reichbar über die 116117:
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 8 Uhr
Mittwoch und Freitag von
13 bis 8 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage,
am 24.12., 31.12. und am Rosen-
montag von 8 bis 8 Uhr.
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Walisischer Songwriter
Martyn Joseph wieder in
Engelskirchen

Second-Hand-Basar:
Rund ums Kind
Die evangelische Kirchengemein-
de Engelskirchen veranstaltet
wieder einen Second-Hand-Basar
„Rund ums Kind“. Am 23.23.23.23.23. März März März März März
können Sie von 14 bis 16 Uhrvon 14 bis 16 Uhrvon 14 bis 16 Uhrvon 14 bis 16 Uhrvon 14 bis 16 Uhr im
Gemeindehaus, Märkische Stra-
ße 26, an über 40 Verkaufstischen
guterhaltene Kinderkleidung (auch
Teenagergrößen) und Spielsachen
kaufen beziehungsweise verkau-
fen. Die Standgebühr beträgt 7 Euro

pro Tisch (0,80m x 1,20m). Eine
begrenzte Anzahl von kleinen (hal-
ben) Tischen können für 3,50 Euro
dazugebucht werden.
In der Cafeteria gibt es frische
Waffeln und selbstgebackenen
Kuchen.
Verbindliche Anmeldung und Info:
Kinderbasar-Engelskirchen@
gmx.de und R. Münchhalfen,
02263 20958

Martyn Joseph. Foto: Vera MarzinskiMartyn Joseph. Foto: Vera MarzinskiMartyn Joseph. Foto: Vera MarzinskiMartyn Joseph. Foto: Vera MarzinskiMartyn Joseph. Foto: Vera Marzinski

Bereits zum fünften Mal ist der
walisische Singer-Songwriter
Martyn Joseph in der Evangeli-
schen Kirche Schnellenbach zu
Gast. Der Musiker ist seit mehr
als vier Jahrzehnten weltweit
unterwegs. Pfarrer Henning
Strunk: „Wir freuen uns sehr,
dass Martyn Joseph sein einzi-
ges Deutschlandkonzert 2024 bei
uns gibt. Auf seinem neuesten
Album ‚This is what I wanted to
say‘ finden sich wieder starke,
engagierte, sozialkritische und
spirituelle Songs, die keinen Ver-
gleich mit anderen musikalischen
Größen zu scheuen brauchen.“
Konzert Martyn JosephKonzert Martyn JosephKonzert Martyn JosephKonzert Martyn JosephKonzert Martyn Joseph
Samstag, 9. März, 19.30 Uhr
Ev. Kirche Schnellenbach

Alte Landstraße 31
51766 Engelskirchen-Schnellen-
bach
Der Eintritt kostet 15 Euro.
Veranstalter ist die Evangelische
Kirchengemeinde Ründeroth.
Eintrittskarten können bei Pfar-
rer Henning Strunk unter
marchenning.strunk@ekir.de re-
serviert oder im Gemeindebüro
Ründeroth bei Helga Gewalt (Ho-
henstein 2, Telefon 02263 5182)
vorbestellt werden.
Mit seinem Non-Profit-Sozialpro-
jekt „Let yourself trust“ unter-
stützt Martyn Joseph jedes Jahr
zwei Sozialprojekte in bisher 19
Länder. Mehr unter
martynjoseph.net und
www.letyourself.net/our-projects

Evangelische Kirchen-
gemeinde Engelskirchen
lädt zum Geo-Egging ein
Beim „Geo-Egging“, einer Art
Geocaching oder auch Schnitzel-
jagd, folgen die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer den Spuren zu ei-
nem österlichen Thema. Die Akti-
on richtet sich an die gesamte
Familie und hält sowohl für Kin-
der als auch für Erwachsene etli-
che Angebote bereit. Das Motto
in diesem Jahr heißt „(K)ein kun-
terbunter Quatsch mit Soße“. Die
sieben Stationen sind gespickt mit
kurzen Infos, Rätseln und Lyrik
rund um die Grüne Soße und mehr.
Der ca.1,5-stündige Weg wird mit
Hilfe des eigenen Smartphones

erwandert. Dieses sollte Google
Maps, QR-Codes und Youtube be-
herrschen können. Die Route ist
für Kinderwagen geeignet und
kein Rundweg. Um sich unterwegs
Notizen zu machen, ist entspre-
chendes Utensil mitzuführen. Am
Ende der Tour gibt es eine kleine
Belohnung, wenn man die Lö-
sungsbuchstaben der sieben Rät-
sel in die richtige Reihenfolge
gebracht hat.

Startpunkt wird rechtzeitig hier
bekannt gegeben: www.kirche-
engelskirchen.de


